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Erntedank
 
Liebe Leserinnen und Leser,
dies ist die letzte Ausgabe der beiden Kirchen-
nachrichtenhefte für unsere Gemeinde, ab der 
nächsten wird es – passend zum neuen Kirchen-
jahr - ein gemeinsames sein. Schade? Endlich?
Ein bisschen wehmütig bin ich beim Schreiben 
schon. Wie viele tolle Hefte gab es! Wieviel 
Freude und wieviel Mühe steckte da drin – 
Bildersuche, Texte, Gespräche und Korrekturen, 
Layout, Rückmeldungen, Sortieren, Austragen 
durch viele treue Ehrenamtliche, Kritik und 
Dankbarkeit! So viele Menschen konnten wir 
erreichen, einladen, Informationen weitergeben! 
Und wenn ich Menschen besuche, die nicht 
mehr aus dem Haus können, dann höre ich 
manchmal: das gedruckte Heft ist für mich die 
Verbindung zu meiner Kirchgemeinde.
Und so bin ich vor allem auch sehr dankbar! 
Und gespannt auf das Neue….
So habe ich als letztes Titelbild für diese Aus-
gabe das ERNTEDANK-Brot unseres jährlichen 
ökumenischen Gottesdienstes für die Neustadt 
zum Erntedankfest gewählt. 
Der Herbst ist Erntedank-Zeit. Säen, pflanzen, 
gießen, jäten, düngen, anbinden, verschneiden, 
reifenlassen, ernten, freuen und danken. Und 
dann ruhenlassen, damit Neues werden kann. 
Das brauchen meine Balkonpflanzen, das ken-

Andacht zur Jahreszeit

nen Andere aus dem Garten, das braucht unser 
Gemeindeleben. Das braucht unser Leben.
Dazu gehören Freude und Mühe, genießen und 
dankbar sein, loslassen und trauern. Allein und 
in Gemeinschaft. Mit ALLEM an GOTT wenden. 
So ist es gut für uns und gesund. So kann auch 
in Ruhe Neues keimen und wachsen. Doch wie 
oft geht alles zu schnell dafür! Das kennen wir 
aus unserem Leben genauso wie aus dem Verei-
nigungsprozess unserer Kirchgemeinde. 
Wie gut, dass es das Erntedankfest gibt! Da 
ist Zeit innezuhalten, die Ernte und auch die 
Verluste, die Freude und die Ängste anzuschau-
en, und DANKE zu sagen – GOTT, und auch 
den Menschen, die mit uns und für uns da sind. 
Und da können wir uns stärken lassen für das 
Kommende, wir teilen Brot und Wein und die 
Gemeinschaft.
Gern möchte ich Sie und Euch einladen: Natür-
lich zum Erntedankgottesdienst. Und in diesen 
Herbsttagen zum Innehalten - draußen in der 
schönen und bedrohten Schöpfung, und drinnen 
in unseren Herzen: Wofür bin ich dankbar? Was 
kann ich genießen? Was muss ich loslassen? 
Was darf ich ruhenlassen?  Was kann ich teilen? 
DANKE, GOTT!
Schön, wenn wir in unserer Gemeinde darüber 
ins Gespräch kommen…
Herzlich grüßt
Ihre und Eure 

Pfarrerin Dorothee Fleischhack
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Gottesdienste September

 Kindergottesdienst      Abendmahl

 	 09.		 14. Sonntag nach Trinitatis
	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Lamprecht, Diakonin Rink	  
		  FAMILIENKIRCHE mit Möglichkeit zur Segnung für alle Familien, 
		  im Anschluss Kirchencafé  

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. i. R. Seifert	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Löser	      	  
		  Instrumentalmusik aus Großbritannien 

14:00 Uhr 	„DA BIN ICH“ Open-Air-Tauffest an der Elbe 
		  Unter freiem Himmel und mit Blick auf Dresdens Stadtsilhouette feiern wir  
		  Taufen an und in der Elbe und teilen Gottes Segen. 
		  www.kirche-dresden.de/tauffest	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

 	 09.		 15. Sonntag nach Trinitatis    
	WAHL des Kirchenvorstands. WAHLLOKALE in DREIKÖNIG und EMMAUS

	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack, LKMD i.R. Leidenberger	  	  
		  mit dem Posaunenchor

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Gpn. Fröhlich, Gpd. Kämpf	  	  
		  mit Vorstellung der Konfis und KV-WAHL

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	      	   
		  Orgelmusik von Bach und Mendelssohn

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

 	 09.		 16. Sonntag nach Trinitatis
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Sup. Nollau, Ktr. Heubaum	  	  
		  mit dem Instrumentalensemble Dresden-Neustadt

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Fischer, Lydia Senf, Lucas Kämpf & Band	  
		   SOFA-Gottesdienst              mit Taufen, im Anschluss Kirchencafé

	10.00 Uhr	 Kein Gottesdienst in der St. Pauli-Kirche	 Pastor Ebert	  	  
		  Wir feiern gemeinsam Gottesdienst bei den Mennonniten

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Schwester Selle, Ktr. Seltmann	      	  
		  Motetten und Chorsätze 

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 
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Gottesdienste September / Oktober

 Kindergottesdienst      Abendmahl

 	 09.		 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack, Pfr. Kauder, Gpn. Koch	   
		  Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst für die Neustadt	 Ktrn. Voigt 
		  mit der Kurrende, im Anschluss Kirchencafé

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	      	  
		  Orgelmusik von Georg und Gottlieb Muffat 

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde
 

 	 10.		 18. Sonntag nach Trinitatis
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Gpn. Diakonin Rink, Ktr. Heubaum	  
		  FAMILIENKIRCHE mit der St. Pauli-Kurrende, im Anschluss Kirchencafé

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Präd. Pecking	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche	 Pfr. Günther	      	  
		  Posaunenchor der Kirchgemeinde Dresden-Lockwitz unter Leitung  
		  von Prof. Wilfried Krätzschmar

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

 	 10.		 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfr. Börnert	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Lektor Schreiter	

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	      	   
		  Motetten und Chorsätze

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde

 	 10.  20. 	Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche, im Anschluss Kirchencafé	 N.N.	  	

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. Klipphahn	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Schwester Kreher, Ktr. Löser	      	   
		  Cecile Chaminade „Messe pour deux voix egales“

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 
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Gottesdienste Oktober / November

 Kindergottesdienst      Abendmahl

 

 	 10.	  21. 	Sonntag nach Trinitatis
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. i. R. Birkner-Kettenacker	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche mit Taufe	 Pfr. Schade	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfrn Petzold, Ktr. Seltmann.	      	  
		  Kammermusik 

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 
 

 	 10.		 Samstag Reformationsfest
10.00 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Sup. Nollau, LKMD i.R. Leidenberger	  	  
		  Gemeinsamer Gottesdienst zum Reformationsfest 
		  mit Bläsern der Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neustadt,  
		  im Anschluss Kirchencafé

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	  	  
		  J.S. Bach, Kantate „Allein zu dir, Herr Jesu Christ“
 

 	 11.	  22. 	Sonntag nach Trinitatis
	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Gpn. Diakonin Rink, Gpn. Ebers	  
		  FAMILIENKIRCHE, im Anschluss Kirchencafé 

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Präd. Vögler	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, N.N.	      	  

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 
 

 	 11.		 Sonntag Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack	  	  
		  Gottesdienst zur Friedensdekade

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Präd. Vögler	  	  
		  Gottesdienst mit der „Gospelstreet“

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	      	   
		  mit Motetten und Chorsätzen

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde
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Gottesdienste November

 Kindergottesdienst      Abendmahl

  	11.		 Mittwoch Martinstag	 	 	
16.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack, Gpn. Koch, Gpn. Fröhlich	  
		  Andacht zum Martinstag	 Ktrn. Voigt, Ktr. Heubaum 
		  mit den Kurrendegruppen Martin-Luther und St. Pauli  
		  und anschließendem Laternenumzug zur kath. Garnisonkirche St. Martin.  
		  Dort: Martinsfest mit Martinshörnchen, Lagerfeuer und Posaunenchor.

 	 11.		 Sonntag Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Sup. Nollau	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Landessynode	  
		  Gottesdienst zur Landessynode

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfrn. Merkel	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde

  	11.		 Mittwoch Buß- und Bettag
10.00 Uhr 	Dreikönigskirche	 Gpn. Fröhlich, Gpd. Kämpf, Pfr. Fischer		  	
		  Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade

10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Löser	      	  
		  Musik zu Psalm 130 v. A. Bembo und Musik zu Psalm 139 v. D. Schnebel

 	 11.		 Sonntag Ewigkeitssonntag
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfr. Fischer, LKMD i.R. Leidenberger	  	  
		  mit dem Posaunenchor

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfrn. Fleischhack	  	  

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Sup. Nollau	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	      	  
		  G. Fauré „Messe de Réquiem“

15.00 Uhr	 Innerer Neustädter Friedhof (Kapelle) Andacht	 Sup. Nollau

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 
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 	 11.		 Samstag Vorabend zum 1. Advent
18.00 Uhr 	St.-Markus-Kirche	 Pfarrteam 
		  Gottesdienst zur Verabschiedung des alten  
		  und Einführung des neuen Kirchenvorstands

 	 11.		 Sonntag 1. Advent
10.00 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Sup. Nollau, Gpn. Fröhlich	   
		  Familiengottesdienst, im Anschluss Kirchencafé

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Fischer	  	  
		  mit Posaunenchor

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Präd. Vögler	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	       	 	
		  J.S. Bach, Kantate „Nun komm, der Heiden Heiland“ (BWV 62)

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde

  	12.	Samstag
17.00 Uhr	 St. Petri-Kirche	 Ktr. Heubaum 
		  Adventsmusik „O komm, o komm, du Morgenstern“ 
		  Eine musikalische Vesper zum Hören und Mitsingen mit dem 	Chor „Tonsprünge“, 		
		  dem Instrumentalensemble Dresden-Neustadt u.a. (siehe auch S. )

18.00 Uhr	 Dreikönigskirche	  
		  Gemeinsames Adventsliedersingen mit der Finnischen Gemeinde in Dresden

 	 12.		 Sonntag 2. Advent und Nikolaustag
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche mit Kirchencafé	 Pfrn. Fleischhack	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Fischer, Ktrn. Voigt, E. Balcar	   
		  Singegottesdienst mit der Bachkantorei und dem Jubilatechor

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Präd. Pecking.	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günther, Ktr. Seltmann	      	  
		  mit Motetten und Chorsätzen 

16.00 Uhr	 Martin-Luther-Kirche	 Pfr. Fischer, Ktrn. Voigt 
		  Adventsliedersingen im Kerzenschein 	 LKMD i.R. Leidenberger 
		  Bachkantorei, Kurrende und Posaunenchor der Martin-Luther-Kirche,  
		  Instrumentalisten und alle Anwesenden 

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde

Gottesdienste November / Dezember
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Laurentiusbote
Noch gibt es für unsere nun mehr als doppelt so große Kirchgemeinde zwei getrennte 
Kirchenblätter. Damit Sie aber informiert sind über alles, was im andern Teil der Gemein-
de passiert, liegt der vor wenigen Tagen erschienene „Laurentiusbote“ in allen unseren 
Kirchen und im Gemeindebüro am Martin-Luther-Platz aus. Auch der Download auf den 
Homepages der Gemeinde ist möglich.
www.kirchspiel-dresden-neustadt.de  www.laurentius-dresden.de

  	12.		 Freitag
10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Ktr. Seltmann, Ktr. Löser	      	  
		  Vesper mit Liedern von Paul Gerhard anlässlich seines 350. Todestages

 	 12.	 	Sonntag 3. Advent
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Sup. Nollau	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche, im Anschluss Kirchencafé	 Lktr. Schreiter	

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. i. R. Schubert	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 N.N.	      	  

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

Gottesdienste Dezember

Abschied von„Evangelisch in der Neustadt“
In den Händen halten Sie die letzte Ausgabe des Heftes „Evangelisch in der Neustadt“, das im Januar 2013 
das „Licht der Welt“ erblickt hat und an dessen Entstehen seitdem zahlreiche Menschen mitgearbeitet haben. 
Ihnen allen sei herzlich gedankt! Ab Dezember wird es eine gemeinsame Ausgabe der Kirchennachrichten 
in unserer Kirchgemeinde geben. Auch in diesem Abschied liegt also ein Aufbruch. Schauen Sie nicht traurig 
zurück, sondern freuen Sie sich auf ein weiteres Stück Gemeinsamkeit! Und lassen Sie uns gespannt sein, in 
welchem Design unsere neuen Kirchennachrichten erscheinen werden.

Georg v.Breitenbuch
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Am 13. September 2026 wählen wir unseren 
neuen Kirchenvorstand. 

Wer kandidiert?
Die Kandidierenden haben sich mit Erscheinen die-
ses Heftes bereits auf zwei Veranstaltungen in der 
Markuskirche und Dreikönigskirche vorgestellt. Eine 
Übersicht finden Sie in der Schaukästen unserer Ge-
meinde und unter www.kurzelinks.de/kv2026

Wieviel Stimmen habe ich?
Wir wählen in zwei Stimmbezirken analog der alten 
Strukturgrenzen, Für „Altlaurentius“ werden 5 Kandi-
dierende gewählt und für das ehemalige Kirchspiel 7. 
Alle stimmberechtigten Gemeindemitglieder aus den 
zwei Gemeindeteilen können max. 12 Stimmen auf 
12 verschiedenen Kandidierende vergeben. Diejenigen 
mit den meisten Stimmen in den jeweiligen Stimmbe-
zirken bilden den neuen Kirchenvorstand. 

Wie und wo kann ich wählen?
In unseren Gemeindebüros am Martin-Luther-Platz 
und in der Kopernikusstraße 40 erhalten Sie alle 
wichtigen Informationen. Sie können dort persönlich 
Einsicht in Ihren Eintrag im Wählerverzeichnis nehmen, 
um ihren Stimmbezirk und das für Sie zutreffende 
Wahllokal zu erfahren. 
Wenn Sie am Wahltag verhindert sind besteht die 
Möglichkeit zur Briefwahl. Bis zum 8. Septem-
ber können Sie die Briefwahlunterlagen in unseren 
Gemeindebüros anfordern. Diese werden ihnen 
dann zugesandt und müssen bis spätestens 13. 
September 10.00 Uhr in den Wahlbriefkästen der 
Gemeindeverwaltung an der Apostelkirche oder 
dem Martin-Luther-Platz 5 eingeworfen werden. 

Sie können auch am Wahltag beim Wahlvorstand in 
den Wahllokalen abgegeben werden. 
Am Wahltag selbst können Sie nach den Gottes-
diensten in der Dreikönigskirche und der Em-
mauskirche bis 14.00 Uhr wählen. Um 15.00 
Uhr beginnt dann die Auszählung der Stimmen in 
der Dreikönigskirche. 

Nach der Wahl
Das Wahlergebnis erfahren Sie am 20. September in 
den jeweiligen Gottesdiensten. Gegen das Wahlver-
fahren kann bis zum 27. September schriftlich und 
begründet Einspruch erhoben werden. Bis zum 11. 
Oktober werden noch weitere vier Mitglieder durch 
die Gewählten und die Pfarrerinnen und Pfarrer in 
den Kirchenvorstand berufen, was der Gemeinde 
am 11. Oktober bekanntgegeben wird. Auch dage-
gen gibt es eine Einspruchsmöglichkeit, die bis zum 
18. Oktober schriftlich und begründet vorliegen 
muss. Am 28. November, um 18 Uhr, wird in der 
St.-Markus-Kirche der jetzt amtierende Kirchenvor-
stand verabschiedet und der neue Kirchenvorstand 
eingeführt.
Weitere Informationen finden Sie auf der Home-
page www.kirchspiel-dresden-neustadt.de. Und 
wenn Sie Fragen zur Wahl haben, dann sprechen 
Sie uns gerne an. 

Annegret Lattke, Regina Hadem

Welche Schritte gibt es bis zum neuen Kirchenvorstand?
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Nachrichten aus der Gemeinde

Anmerkung zu den nachfolgenden  
Berichten aus dem Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand hat seit dem letzten Heft 
bereits vier mal getagt. Um den Informationsfluss zu 

wahren, drucken wir die  Berichte  
von Juni bis August ab.  

Am 1. Juni 2026 kam der Kirchenvorstand zu-
sammen. In der Sitzung begrüßten wir Stef-
fen Göpfert, Referent im Landesjugendpfarr-
amt, als Gast. Unter anderem mit seiner 
Unterstützung haben die Mitarbeitenden der 
Konfirmandenarbeit unserer Gemeinde in den 
vergangenen Monaten an einem gemeinsamen 
Konfirmandenkonzept gearbeitet. Ausgangs-
punkt waren veränderte Rahmenbedingungen: 

•	 eine große vereinigte Gemeinde mit bisher 
unterschiedlichen Konzepten für die Konfir-
mandenarbeit,

• 	 eine in den kommenden Jahren erfreulicher-
weise (noch) hoch bleibende Anzahl von 
jährlich ca. 110-140 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden,

•	 gleichzeitig leider zurückgehende Stellenanteile 
im Verkündigungsdienst. 

Deshalb war es wichtig, ein Konzept zu entwickeln, 
das auch künftig eine verlässliche und qualitativ 
gute Arbeit ermöglicht. Ein erster Prototyp dieses 
Konzepts liegt nun vor, den Steffen Göpfert kurz 
vorstellte. Die Idee ist, dass die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden zukünftig zwischen verschie-
denen Kursen wählen können, anderes wiederum 
auch gemeinsam machen. Dieser Prototyp befin-
det sich gerade in der letzten Abstimmungsphase 
und soll anschließend an einem ersten Konfir-
mandenjahrgang erprobt werden. Als zweiten 
Gast begrüßten wir Antje Hähnel, die in Zukunft 

die Leitende Verwaltungsmitarbeiterin unserer Ge-
meinde sein wird. Sie berichtete vom Prozess des 
Zusammenwachsens der zehn Verwaltungsmitar-
beitenden zu einem Team, von bereits Gelungenem, 
von Herausforderungen, von Zukunftsvisionen. 
Aktuell kämpft das Team beispielsweise mit einem 
sehr hohen Krankenstand, sodass Pfarrkräfte, na-
mentlich Björn Fischer und Annegret Lattke, bei 
Verwaltungsaufgaben mitwirken müssen. Ziel 
sollte jedoch das Gegenteil sein: die Entlastung 
besonders des Pfarramtsleiters von Verwaltungs-
aufgaben. Antje Hähnel engagiert sich daher in 
einem Gremium, das ein Zukunfts-Konzept für die 
Gestaltung einer zentralen Verwaltung erarbeitet. 
Auch die Personalsituation der Pfarrkräfte beschäf-
tigte uns. Pfarrerin Leen Fritz informierte uns, dass sie 
ein Kind erwartet und ab 1. Juli pausieren wird. Wir 
freuen uns sehr mit ihr und wünschen ihr eine ge-
segnete Zeit. Als Gemeinde wird sie uns in vielen Be-
reichen, aber besonders mit ihrem herausragenden 
Engagement in der Konfirmandenarbeit sehr fehlen. 
Wie Sie wissen, sind zwei Pfarrstellen in unserer Ge-
meinde vakant. Das Landeskirchenamt hat die Wie-
derbesetzung aller Stellen im Verkündigungsdienst 
unter Vorbehalt gestellt, um einer zukünftigen 
Planung nicht vorzugreifen. So können wir aktuell 
leider nicht mit einer Wiederbesetzung rechnen. 
All dies bewirkt, dass viel konzeptionelle Arbeit zu 
leisten ist: Wie können wir unter schwierigen per-
sonellen und finanziellen Voraussetzungen ein le-
bendiges und vielseitiges Gemeindeleben erhalten? 
Diesen Weg können wir nur alle zusammen in An-
griff nehmen, pragmatische Lösungen und kreative 
Ideen entwickeln und ihn so gemeinsam meistern. 
Erfreuliches gibt es bezüglich des Gebäudebe-
stands unserer Gemeinde zu berichten: Die Sanie-
rung des Außengeländes der Weinbergskirche ist 
abgeschlossen, am 31. Mai fand gemeinsam mit 
unserem Landesbischof und Gästen aus Politik und 
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beteiligten Bauunternehmen die feierliche Einwei-
hung statt. Auch der erste Sanierungsabschnitt der 
Apostelkirche ist fast abgeschlossen, sodass die Ar-
beitsbedingungen für die Mitarbeitenden dort nun 
sehr viel leichter sind. Hier findet am 21. Juni der 
Festgottesdienst zum Abschluss der Bauarbeiten 
statt, mit anschließender Grußstunde. An der Drei-
königskirche beginnt die Sanierung der Südfassade; 
den Bauantrag für die Sanierung der vierten und 
letzten Seite des Gebäudes haben wir ausgelöst, in 
der Hoffnung, dass er vor dem geplanten zweijäh-
rigen Bau-Moratorium noch genehmigt wird. Dann 
haben wir hier viel erreicht.

Barbara Sens 

Bericht von der 2. Junisitzung  
des Kirchenvorstands
Am 22. Juni kamen wir noch mal vor der Sommer-
pause zu einer Sondersitzung zusammen. Da einige 
Verträge unserer gemeindepädagogischen Mitar-
beiterInnen nur bis zum 30.06.2027 laufen, diese 
Arbeit für eine lebendige Gemeinde aber immens 
wichtig ist, haben wir geschaut, wie wir hier eine 
Kofinanzierung aus Rücklagen sicherstellen können. 
Es ist uns ein wichtiges Anliegen, Heranwachsenden 
den Weg zum Glauben zu ermöglichen, gute Bezie-
hungserfahrungen zu sammeln und hier auch ein 
Samenkorn für die Zukunft unserer Kirche zu säen! 
Der Bedarf an Eigenfinanzierung ist schon jetzt da 
und wird in Zukunt steigen. Wir als Gemeinde sind 
auf Ihre Mithilfe und Unterstützung angewiesen! 
Denn die Unterstützung seitens der Landeskirche 
geht bei sinkenden Einnahmen leider weiter zurück.
Der Ortsausschuss Dreikönigskirche / St. Petri hat 
uns als KV hier auch auf ein wichtiges Thema auf-
merksam gemacht: wir sollten als Gemeinde schau-
en, wie wir unsere Häuser und Grundstücke, die 
sich in Gemeindebesitz befinden, sinnvoll nutzen 
können, bzw. auch kritisch hinterfragen, ob wir sie 

uns noch leisten können. Dies ist ein Prozess, den 
wir perspektivisch angehen sollten.
Wir beschlossen die Vermietung der Pfarrwohnung 
in Altkaditz 25. Hier sind an erster Stelle Mitarbei-
tende und Gemeindeglieder angesprochen. Bei In-
teresse melden Sie sich gern bei unserer Pfarrerin 
Lattke. [Anm.: Die Wohung ist inzw. vermietet]. Des 
Weiteren möchten wir einen Bauantrag zur Sanie-
rung des Daches in der Kopernikusstraße 40 stellen. 
Die Finanzierung ist über Rücklagen gewährleistet.
Der Finanzausschuss stellte uns einen ersten Ent-
wurf zur Vereinheitlichung der Kurzzeitvermietung 
von Kirchen bzw. Räumlichkeiten unserer Gemeinde 
vor. Um Arbeitsprozesse zu optimieren, ist hier eine 
einheitliche Regelung wünschenswert. Für Anfragen 
zur Vermietung (für Veranstaltungen oder Feiern) 
wenden Sie sich bitte an Ihre Ortspfarrerin oder an 
unsere Verwaltung.
Ab dem 1.1.2027 erhöhen sich die Gebühren für 
die Grabpflege auf dem St.-Pauli-Friedhof.
Namensfindungen sind ja immer so eine Sache… 
Wir haben mehrere Anläufe gebraucht, um uns nun 
auf einen neuen Namen der Kirchennachrichten zu 
einigen. Lassen Sie sich überraschen: zum ersten 
Advent wird die erste Ausgabe der neuen gemein-
samen Kirchennachrichten erscheinen.
Es grüßt Sie herzlich

Juliane Wappler

Bericht von der 1. Augustsitzung  
des Kirchenvorstands
Am 3. August 2026 kam der Kirchenvorstand in 
der Dreikönigskirche zusammen. Beherrschendes 
Thema waren die Kirchenvorstandswahlen am 13. 
September. Bis zum 2. August konnte man seine 
Bewerbung für den KV einreichen, 13 Personen 
haben dies getan. Da alle von ihnen die formalen 
Voraussetzungen erfüllten, konnte der Kirchenvor-
stand die Kandidierendenliste beschließen. Für die 
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Abschied von Martin Strohhäcker
Lieber Herr Professor Strohhäcker, lieber Martin,
es gibt Menschen, die einen Gottesdienst einfach 
begleiten. Und es gibt Menschen wie Sie, die ihn mit 
ihrer Musik zum Klingen bringen.
Es war für unsere Gemeinde ein großes Geschenk 
und ein echtes Privileg, Sie sonntags an der Orgel 
zu erleben. Kaum erklangen die ersten Töne des Vor-
spiels, war spürbar: Jetzt beginnt der Gottesdienst. 
Jedes Ein- und Ausgangsspiel war ein musikalischer 
Hochgenuss. Und wenn am Ende das Nachspiel er-
klang, hätte man manchmal am liebsten noch einen 
Moment sitzen bleiben und einfach weiter zuhören 
mögen.
Mit Ihrem außergewöhnlichen Können haben Sie 
jedes Lied zum Leben erweckt. Ihre Liedvorspiele 
waren kleine musikalische Kunstwerke – mal fest-
lich und kraftvoll, mal leise und nachdenklich, immer 
mit Herz und großer Musikalität. Und wenn es kurz 
vor dem Gottesdienst hieß: „Wir müssen das Lied 
doch noch ändern“, kam von oben nie ein Seufzen, 
sondern höchstens ein freundliches Lächeln. Für Sie 
schien das eher eine willkommene Herausforderung 
als ein Problem zu sein.
Von Ihrer „Arbeitsstelle“ hoch oben auf der Empo-

12 zu wählenden Kirchvorsteher kandidieren somit 
13 Personen. Mit diesem formalen Beschluss sind 
wir einen entscheidenden Schritt weiter, und die 
Namen der Kandidatinnen und Kandidaten können 
in den nächsten Tagen veröffentlicht und bekannt 
gemacht werden: z.B. auf der Homepage, in den Ab-
kündigungen, per Aushang und in einem Flyer, der 
den nächsten Kirchennachrichten beiliegen wird.
Im folgenden Teil der Sitzung besprachen wir den 
Ablauf von zwei Veranstaltungen, in denen sich die 
Kandidatinnen und Kandidaten vorstellen werden:

•	 am Sonntag, dem 23. August im Anschluss an 
den Gottesdienst, der um 9:30 Uhr in der St.-
Markus-Kirche beginnt und

•	 am Montag, dem 24. August, um 19:30 Uhr in 
der Dreikönigskirche.

Bei beiden Veranstaltungen können Sie die Kandi-
dierenden kennenlernen und mit ihnen ins Gespräch 
kommen. Seien Sie ganz herzlich dazu eingeladen!
Schließlich beschäftigte uns in der Sitzung die 
Personalsituation in der Verwaltung, die aufgrund 
von Langzeiterkrankungen weiterhin äußerst an-
gespannt ist. Wir diskutierten Möglichkeiten, hier 
zumindest etwas Abhilfe zu schaffen.

Barbara Sens
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Ein Dank zum Abschied unserer FSJ-ler 
Johanna Böhler und Joachim Funke 
Ein Jahr lang wart Ihr ein wichtiger Teil unseres Mit-
arbeiterteams, habt Euch mit Euren Begabungen und 
Stärken in unsere Gemeinde eingebracht, durftet vieles 
ausprobieren, musstet Euch Herausforderungen stel-
len, seid an Euren Aufgaben gewachsen. Ihr habt viele 
Dinge ermöglicht und umgesetzt, unzählige Veranstal-
tungen für Kinder, Familien und die musikalische Arbeit 
in den Chören bereichert. Wir durften Euch dabei be-
gleiten und sagen herzlichen Dank dafür! 

re haben Sie den Überblick behalten und uns mit 
sicherer Hand durch jeden Gottesdienst begleitet. 
Ob festlicher Feiertag, ganz normaler Sonntag oder Fa-
milienkirche mit den etwas „einfachen“ Liedern – Sie 
haben alles mit derselben Freude, Sorgfalt und Begeis-
terung gespielt. Nie geschniegelt wichtig, nie mit Star-
allüren, sondern immer bescheiden, freundlich und mit 
einem fröhlichen Lächeln am frühen Sonntagmorgen. 
Das hat genauso gutgetan wie Ihre Musik.
Ein besonderer Höhepunkt war jedes Jahr Ihr Kon-
zert zum Jahresende. Die Kirche war gut gefüllt – mit 
Menschen, die längst zu Ihrem kleinen „Fanclub“ ge-
hörten, und mit solchen, die zufällig hereinschauten 
und anschließend begeistert wieder hinausgingen. 
Wer Sie einmal gehört hatte, wusste warum.
Sie haben nicht nur Orgel gespielt. Sie haben unserer 
Gemeinde Klang geschenkt, Freude geschenkt und 
vielen Gottesdiensten eine Seele gegeben. Dafür 
kann man eigentlich gar nicht genug Danke sagen.
Lieber Martin, von Herzen danken wir Ihnen für Ihren 
treuen Dienst, für Ihr großes Können, für Ihre Verläss-
lichkeit und vor allem für die Freude, mit der Sie all 
die Jahre musiziert haben. Sie werden uns als Orga-
nist fehlen – und als Mensch ebenso.
Für Ihren weiteren Weg wünschen wir Ihnen, Ihrer lie-
ben Frau und Ihrer ganzen Familie Gottes reichen Segen. 

Von Herzen sagen wir: Danke für alles. 
Regina Zapff und Regina Hadem

Zu Beginn schenkten wir Euch eine Bootskerze als 
Symbol für den Wind in Euren Segeln. Ihr habt die 
Segel gesetzt für die Gemeindearbeit. Habt Euch mit 
Gottes Rückenwind den Weg aus dem Hafen heraus 
getraut aufs weite Wasser. Wir wünschen Euch, dass 
ihr Gottes Wind auch im nächsten Lebensabschnitt 
spürt und stets den Mut habt loszusegeln. Gott seg-
ne Euch mit seiner Kraft, schenke Euch Freude in Eure 
Herzen, wo immer er Euch hinführt.  

Eure MentorInnen Tabea und Elke

Liebe Gemeinde, 
jetzt ist es Zeit, mich zu verabschieden. Dieser Abschied 
fällt mir nicht leicht, denn dieses FSJ war für mich et-
was ganz Besonderes und wahrscheinlich die schönste 
Erfahrung, die ich bisher machen durfte. Von Herzen 
danke ich allen, die dieses Jahr so unvergesslich ge-
macht haben. 
Liebe Kinder, ihr habt mich mit eurem Lachen, eurer 
Neugier und eurer Offenheit immer wieder glücklich 
gemacht. Unsere gemeinsame Zeit in den Gruppen 
werde ich sehr vermissen. Danke auch der ganzen 
Gemeinde für die vielen herzlichen Begegnungen und 
dafür, dass ich mich von Anfang an willkommen ge-
fühlt habe. Danke an alle meine Mitarbeitenden und 
das gesamte Kollegium. Ihr habt mich wachsen lassen, 
hattet immer ein offenes Ohr für mich und dafür ge-
sorgt, dass ich jeden Tag gerne zur Arbeit gekommen 
bin. Ich hätte mir außerdem keine besseren Mit-FSJler 
wünschen können. Danke für eure Freundschaft und 
für all die gemeinsamen Erinnerungen. Ein ganz be-
sonderer Dank geht an Tabea Rink. Danke für deine 
Geduld, dein Vertrauen und deine herzliche Beglei-
tung. Durch dich durfte ich unglaublich viel lernen. All 
die schönen Erinnerungen und die besonderen Men-
schen werde ich für immer in meinem Herzen tragen. 
Auch wenn mein FSJ nun endet, ist das hoffentlich kein 
Abschied für immer. 
Und wer weiß – vielleicht führt mich mein Weg nach 
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Ein Abschied auf Zeit
Für mich beginnt eine 
besondere Zeit: Ich ver-
abschiede mich erst in 
den Mutterschutz und 
dann in die Elternzeit.
Ich bin dankbar für die 
vielen Begegnungen, 

Gespräche, Gottesdienste und das Vertrauen, das 
ich in unserer gemeinsamen Zeit erleben durfte. 
Nun freue ich mich darauf, mich meiner Familie zu 
widmen – und zugleich freue ich mich auf den Tag, 
an dem ich zurückkehren werde.
Für die kommende Zeit wünsche ich Ihnen und euch 
von Herzen Gottes Segen, Zuversicht und viele Mo-
mente, in denen spürbar wird, dass wir von Gott 
getragen und begleitet sind. Und bin gespannt wie 
sich die Veränderungen unser Zeit in unserem Ge-
meindeleben zeigen und gestalten werden. 

„Meine Zeit steht in deinen Händen.“

Psalm 31,16
Bei Fragen melden Sie sich gerne in der Verwaltung 
am Martin-Luther-Platz 5. kg.dresden_laurentius@
evlks.de, Tel.: 03 51 | 8 98 51 30
Auf bald,                   Ihre / Eure Pfarrerin Leen Fritz

meinem Studium der Sozialen Arbeit wieder zurück zu 
dieser wundervollen Arbeit.
Bleibt behütet und bis bald!

Eure Johanna 

Liebe Gemeinde,
nun ist mein FSJ hier an der Martin-Luther-Kirche schon 
fast zu Ende und ich möchte mich für die schöne und 
lehrreiche Zeit bedanken. Neben den wöchentlichen 
Kurrendestunden und Chorproben waren viele tolle 
Projekte, wie das Gospelkonzert mit der Lichtshow, das 
Krippenspiel und Kindermusical und natürlich die Kon-
zerte mit dem Bachchor, absolute Highlights. Beson-
ders dankbar bin ich dafür, dass ich selbst musikalisch 
mitgestalten konnte. Dank der herzlichen Aufnahme 
durch die Kolleginnen und Kollegen und die Gemeinde 
fühlte ich mich direkt wohl und blicke auf viele nette 
Begegnungen zurück.
Durch das Jahr indem ich viel Kirchenmusik mitmachen 
konnte, habe ich eine optimale Vorbereitung auf mein 
Studium genießen können und werde ab Oktober in 
Halle Kirchenmusik und Musik Lehramt studieren. Herz-
lich möchte ich mich dafür bei Elke Voigt für den Orgel-
unterricht und die musikalische Ausbildung bedanken.
Die Laurentiuskirchgemeinde und vor allem der Mar-
tin-Luther-Platz mit dem Gemeindesaal, der Notenbi-
bliothek und der Orgel, sowie dem wunderschönen 
Blick vom Turm auf die Neustadt, werden mir in guter 
Erinnerung bleiben.
Alles Gute und bis bald

Joachim Funke

Neuer Pfarrer in der Diakonissenanstalt
Seit dem 1. August 2026  ist Pfarrer Stefan Günther 
im Diako tätig. Zunächst verantwortet er das gottes-
dienstliche Leben, übernimmt die Leitung der Kran-
kenhausseelsorge und arbeitet in der theologische 
Bildung und Begleitung der Mitarbeitenden im DIAKO-
Unternehmensverbund. Voraussichtlich zum Jahres-
beginn 2027 wird er die Position des Theologischen 
Vorstandes der zukünftigen Stiftung „Ev.-Luth. Dia-

konissenanstalt Dresden“ 
übernehmen.
Pfarrer Günther war zu-
letzt Dozent am Evange-
lischen Predigerseminar 
Wittenberg und in der 
Pfarrausbildung der Evan-

gelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens tätig.
Zum 1. Juli 2026 gab es eine weitere Veränderung 
im Vorstand der Diakonissenanstalt: Herr Arend 
Flohe-Meusel trat als Kaufmännischer Vorstand die 
Nachfolge von Dr. Matthias Schröter an.

Beate Mutzek
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Kleine Pflanzen mit großer Botschaft
Zum Abschied der Vorschulkinder in unserer evan-
gelischen Kita „Bunte Fische“ der Diakonie Dres-
den gehört schon seit Langem eine besondere Tra-
dition: Jedes Kind erhält ein kleines Pflänzchen als 
Geschenk. Das Außergewöhnliche daran ist, dass 
diese Pflanzen auch in diesem Jahr von einem ehe-
maligen „Bunten Fisch“, unserem Friedrich, gezo-
gen wurden. Obwohl seine eigene Kita-Zeit längst 
vorbei ist, denkt er an die Kinder, die demnächst 
die Kita verlassen werden, und schenkt ihnen die 
Pflänzchen als Erinnerung an ihre Zeit bei uns.
Diese liebevolle Geste berührt uns immer wieder. Sie 
zeigt, wie etwas, das in der Kita gesät wurde, weiter-
wächst und darüber hinaus Früchte trägt. Von Herzen 
danken wir Friedrich für sein außergewöhnliches Enga-
gement. Er schenkt den Kindern nicht nur ein Pflänz-
chen, sondern auch eine wunderbare Botschaft: Aus 
kleinen Samen kann Großes entstehen, wenn sie mit 
Liebe gepflegt werden.

Dieses Bild begegnet uns auch im Glauben. Jesus ver-
gleicht das Reich Gottes mit einem Samenkorn, das in 
die Erde fällt, keimt und wächst. Er spricht davon, dass 
das, was in Liebe gesät wird, reiche Frucht bringt. So 
dürfen auch wir darauf vertrauen, dass kleine Gesten 
der Freundlichkeit und Nächstenliebe eine Wirkung 
entfalten, mit der wir so im ersten Moment gar nicht 
rechnen. 
Unseren Vorschulkindern wünschen wir, dass sie, wie 
die kleinen Pflänzchen, in ihrem neuen Lebensab-
schnitt gute Wurzeln schlagen, wachsen und gedeihen. 
Möge Gottes Segen stets bei ihnen sein und viel Gutes 
in ihrem Leben hervorbringen.

Martin Schreiter 
Ev. Kita „Bunte Fische“ Dresden-Neustadt

Kinder, singt im Chor!
Am 14. Juni fand mit der Aufführung des Musicals 
„Johannes der Täufer“ im Gottesdienst der St.-Pauli-
Kirche unser Kurrende-Schuljahr seinen Abschluss. 
Die Kinder begannen schon ab Januar alle Lieder, ihre 
Rollen und Soli zu lernen und konnten nun singend 
und schauspielernd ihre Talente zeigen. In den vielen 
Proben sind die Kinder immer weiter in ihre Rollen 
hineingewachsen und hatten viel Freude bei der Erar-
beitung der Stücke und der Darstellung der biblischen 
Geschichte. Nun ist das neue Schuljahr schon im vollen 
Gang und wir möchten über das Jahr wieder viele neue 
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Hermannstadt hat, und die Dresdner Sängerinnen und 
Sänger sehr herzlich empfangen hat. Unter Leitung 
der beiden Kantoren Elke Voigt (Dresdner Bachchor) 
und Jürg Leutert (Hermannstädter Bachchor) haben 
die Chöre zwei Konzerte in Schäßburg und Hermann-
stadt gemeinsam aufgeführt. Aber natürlich sind auch 
persönliche Begegnungen und das Kennenlernen 
der Region Siebenbürgen (das historische Siedlungs-
gebiet der sog. Siebenbürger Sachsen, einer – heute 
– deutschsprachigen Minderheit der Rumäniendeut-
schen) nicht zu kurz gekommen. Für die Region typisch 
und sehenswert sind z. B. die zahlreichen historischen 
Kirchenburgen, von denen auf der Chorreise mehre-
re besichtigt werden konnten. Am Abreisetag haben 
die beiden Chöre noch gemeinsam den Sonntags-
gottesdienst in der Evangelischen Stadtpfarrkirche in 
Hermannstadt musikalisch gestaltet, bevor die Sänge-
rinnen und Sänger des Dresdner Bachchores ein biss-
chen wehmütig und mit vielen neuen Eindrücken die 
Heimreise angetreten haben.

Chorreise des Dresdner Bachchores nach 
Hermannstadt/Siebenbürgen
Der Dresdner Bachchor hat mit rund 50 Sängerinnen 
und Sängern vom 28.06. bis 06.07.2026 eine Chor-
reise unternommen. Ziel waren Hermannstadt (ru-
mänisch: Sibiu) in Siebenbürgen/Rumänien und der 
dortige Hermannstädter Bachchor, der seinen Haupt-
wirkungsort an der Evangelischen Stadtpfarrkirche in 

Kinder in unsere Gruppen aufnehmen. Wir werden als 
nächstes das Erntedankfest in der MLK ausgestalten 
und den Martinstag und dann auch bald schon wie-
der für das Adventsliedersingen und die Christvespern 
üben.
Wir suchen immer Nachwuchs. Alle Kinder können 
(gern zusammen mit den Eltern) auch ohne Voran-
meldung einfach mal „zum Schnuppern“  in unsere 
Proben kommen. Die Probenzeiten findet ihr unter 
„Kinder und Familen“ auf S. 32

Elke Voigt
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Der St. Pauli-Friedhof beteiligt sich 
am Tag des offenen Denkmals mit einer Sonderaus-
stellung zwischen 10 und 17 Uhr zur Geschichte des 
Friedhofs, einer Führung um 10.15 Uhr über ausge-
wählte Persönlichkeiten (ca. 120 Min.) sowie um 12 
Uhr zur Kindergrabanlage und mit einer Pflanzaktion 
von Frühlingszwiebeln (ca. 60 Min.) und einer Dia-
logveranstaltung um 13 Uhr zu Sabine Ball mit Ralf 
Knauthe, Vorsitzender Stoffwechsel e.V.. Zwei weitere 
Führungen um 14 und 15 Uhr (ca. 60 Min.) zeigen 
den Besucherinnen und Besuchern den ehemaligen 
Lagerstandort westlich neben dem Friedhof mit ei-
ner Hörinstallation Gedenkort von audioscript. Alle 
Führungen und die Veranstaltung können Sie ohne 
vorherige Anmeldung besuchen (siehe auch: https://
kurzlinks.de/tq97).

Ellen Hönl, Georg v.Breitenbuch

Der Förderverein der Apostelkirche Dresden- Trach-
au öffnet zum Tag des Denkmals am 13. Septem-
ber die Türen der Apostelkirche. Unter dem Motto 
„Denkmale & Infrastruktur“ bzw. „Denkmale: Wert 
für alle“ wird die den Stadtteil prägende Kirche zu 
entdecken sein. Die zum Ensemble gehörende Tauf-
kapelle wurde frisch restauriert und kann besichtigt 

werden. Dazu wird der ausführende Restaurator 
Herr Gruner die Details und Besonderheiten der 
Sgrafitti zeigen sowie Techniken der Restauration 
erläutern. Die Führungen finden 14 Uhr und 16 Uhr 
statt. Im Kirchenschiff sind spannende Motive zu se-
hen und die Baugeschichte der Kirche lässt uns die 
Entstehung eines Dresdner Stadtteils erleben. Ge-
öffnet ist von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 

Tobias Grumpelt

Herzliche Einladung zum Tag des Friedhofs
- Unsere Friedhöfe laden ein

Friedhof Spitzhausstraße
Am 20. September 2026 um 14:00 Uhr laden wir Sie 
herzlich auf den Friedhof Spitzhausstraße 24 zum dies-
jährigen Tag des Friedhofs ein.
In diesem Jahr widmen wir uns dem Thema:

„Trauer mit Kindern – gemeinsam Wege finden.“
Wenn ein geliebter Mensch stirbt, stehen Erwachsene 
oft vor der Frage, wie sie Kinder in ihrer Trauer begleiten 
können. Aus dem Wunsch heraus, sie zu schützen, fällt 
es vielen schwer, über Tod und Abschied zu sprechen. 
Gleichzeitig spüren Kinder Veränderungen sehr genau 
und stellen Fragen, auf die es oft keine einfachen Ant-
worten gibt. Wie können wir ehrlich, einfühlsam und 
altersgerecht mit ihnen über Verlust sprechen? Welche 
Worte helfen – und was brauchen Kinder in ihrer Trau-
er wirklich?
Unsere Referentin Anja v. Bahder begleitet seit vielen 
Jahren trauernde Menschen. Sie engagiert sich ehren-
amtlich im Hospizdienst der Malteser und ist haupt-
amtlich als Koordinatorin im Projekt „Achterbahn des 
Lebens“ tätig. Darüber hinaus ist sie zertifizierte de-
menzfreundliche Trauerrednerin.
In ihrem Vortrag „Gibt‘s im Himmel auch Spaghetti?“ 
geht sie auf Fragen ein, die viele Eltern, Großeltern und 
Angehörige bewegen:
•	Wie erleben Kinder Tod und Trauer?

Andacht zum Ökumen. Tag der Schöpfung
Am Dienstag den 04. September lädt der Nach-
haltigkeitsausschuss unserer Gemeinde um 18 Uhr 
herzlich zu einer Andacht in die Dreikönigskirche. 
Alle Menschen, denen die Schöpfung am Herzen 
liegt, sind herzlich eingeladen zu beten, zu singen 
und sich einzubringen.

	 04.09.2026, 18 Uhr   Dreikönigskirche
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•	 Sollten Kinder an einer Bestattung teilnehmen?
•	 Ist ein Abschied am offenen Sarg sinnvoll?
•	 Wie können wir Kinder liebevoll & ehrlich begleiten?

Im Anschluss an den Vortrag laden wir Sie herzlich zu 
Kaffee, selbst gebackenem Kuchen und persönlichen 
Gesprächen mit der Referentin ein. Für die musika-
lische Umrahmung sorgt der Posaunenchor unerer 
Gemeinde.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen Nachmittag 
des Austauschs, der Begegnung und der Ermutigung 
zu verbringen. 

Ines Vogel
	 20.09.2026, 14 Uhr
 	 Friedhof Spitzhausstraße 24 

Mit Friedburg Gerlach  
verborgene Kunstschätze entdecken!
Der Spaziergang führt uns zu drei Grabmalen 

Gemeinschaftsgrab von 1922 auf dem Innerer Neustädter Friedhof Dresden Foto: Friedburg Gerlach

aus der Zeit von 1900 bis 1948, die aus Stein 
und Metall gestaltet sind. Wir betrachten eine 
auf hohem Sockel stehende Bronzebüste von 
August Schreitmüller, signiert und datiert 1901. 
Das nächste Grabmal zeigt uns im Mittelstein 
das Bronzerelief eines unbekannten Künstlers. 
Bild und Inschrift erzählen von einem schweren 
Schicksal. Zum Abschluss besuchen wir ein Ge-
meinschaftsgrab von 1922, das eine sehr anspre-
chende und modern anmutende Kunstschmiede-
gestaltung aufweist. In der Unterschiedlichkeit 
dieser Grabmale erleben wir Grabmalkunst aus 
Metall, die zusammen mit Stein und unter alten 
Bäumen stehend ihre Schönheit entfaltet.

Ellen Hönl
	 20.09.2026, 14 Uhr
 	 Innerer Neustädter Friedhof
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Letzte Hilfe Kurs in der Apostelkirche
Wenn ein Leben zu Ende geht, dann sind wir als 
Angehörige oft ratlos und hilflos. Im „Letzte Hilfe 
Kurs“ mit Trauerbegleiterin Elisabeth Reichelt erfah-
ren Sie Herangehensweisen und Möglichkeiten im 
Umgang mit dem Sterbenden. Dieser findet am 28. 
09.26 von 18.00-22.00 Uhr statt. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist bitten wir um Anmeldung bis 
zum 11.09. für diesen Abend. 
Weiterführende Gesprächsabende finden mit Trauer-
begleiterin Magdalena Tümmler am 5. und 12. Ok-
tober von 19.00-21.00 Uhr statt. Auch hier ist die 
Teilnehmerzahl auf 10 Personen begrenzt. Wir bitten 
deshalb auch für diese Termine um Anmeldung.

	 28.09.2026, 18-22 Uhr Kurs 
	 05./12.10.2026, 19-21 Uhr, Gesprächsabende
 	 Kopernikusstr. 40

Anmeldung bitte bis 11.09. per email un-
ter seniorenarbeit@laurentius-dresden.de oder  
Tel 8532121. Bitte nutzen Sie auch den AB.

Neustart: Besuchsdienst zum Geburtstag
Stell dir vor, jemand hat Geburtstag. Einen runden. 
Oder einen hohen. Lässt die Kirche sich da blicken?
Seit diesem Jahr haben wir immerhin ein einheit-
liches System für die ganze große Gemeinde, nach 
dem Briefe mit Glückwunschkarten verschickt wer-
den. Richtig schön wäre aber, wenn auch mal Be-
such von der Kirche käme!
Wer könnte das sein? - Sie vielleicht?
Nach einer Zeit ohne Besuchsdienst in der Neustadt 
wagen wir einen neuen Auftakt.
Wir stellen Ihnen vor, was wir bieten, und würden 
gern hören, was Sie einbringen möchten: 

	 Mo, 14.09. und Mi, 07.10., jeweils 17.30 Uhr  
	 Dreikönigskirche, Bachsaal  

	 (2. OG. Bei Bedarf ziehen wir in die nahezu 	
	 ebenerdige Turmkapelle um.)

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Pürthner, Mitarbeiterin für Seniorenarbeit 

und Pfarrer Björn Fischer
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Einladung zum ökumenischen 
Erntedank-Gottesdienst
Liebe Gemeinde, noch ist es Sommer – die Tage sind 
lang, die Sonne wärmt, wir freuen uns, wenn es regnet, 
und die Natur zeigt sich in voller Pracht.
Doch der Herbst klopft schon an die Tür. Und wenn 
die Felder leer und die Vorratskammern voll sind, wenn 
sich das Laub bunt färbt und die Tage kürzer werden – 
dann ist es Zeit, innezuhalten und „Danke“ zu sagen.
Auch in diesem Jahr möchten wir das gemeinsam in 
der Neustadt tun – beim ökumenischen Erntedankgot-
tesdienst, den die Kurrende mitgestaltet.

	 27. 09.2026,10 Uhr 
 	 Martin-Luther-Kirche 

Gerne dürfen Sie Obst, Gemüse oder Blumen mit-
bringen: Sie schmücken unsere Kirche und zeigen 
in ihrer Farbenpracht – wir leben aus Gottes Fülle!
Im Anschluss laden wir wieder herzlich zum Kir-
chen-Café ein und teilen miteinander das große 
Erntedank-Brot. Auch dazu kann gern Kuchen o.a. 
mitgebracht werden!

Wir freuen uns auf das gemeinsame Danken und 
Feiern!

Pfrn. Dorothee Fleischhack, Pfr. Ludger Kauder, 
Gpn. Josephine Koch

Generationenbegegnung
Am 29. September wollen wir uns zum letzten Mal 
in diesem Jahr zum Thema „Lebensfarben“ in der 
Apostelkirche treffen. Wir haben neben violett und 
grün noch eine weitere Farbe, die uns im Kirchen-
jahr an unseren Paramenten begegnet - kommen 
Sie mit Ihren Kindern, Enkeln oder auch allein - die 
Kinder aus der Christenlehre sind schon da.
Es freut uns, wenn Sie sich mit auf den Entde-
ckungsweg einlassen.
Auf einen interessanten Nachmittag freuen sich 

Susanne Pürthner und Jens Stange
	 29.09.2026, 14 Uhr
 	 Kopernikusstr. 40
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100 Jahre Posaunenchor an der Martin-
Luther-Kirche Dresden
Der Posaunenchor der Martin-Luther-Kirche Dresden 
wurde vor einhundert Jahren gegründet. Die Idee 
eines Posaunenchores an der Martin-Luther-Kirche 
hat drei untergegangene Staatsformen überlebt. Sie 
ist auch im strukturellen Wandel von der Kirchge-
meinde über das Kirchspiel Dresden-Neustadt zur jet-
zigen Großkirchgemeinde erhalten geblieben. Es ver-
sammeln sich, außer in den Ferien, Woche für Woche 
ehrenamtliche Bläserinnen und Bläser zur gemein-
samen Probe. Ihr Identifikationsraum ist die Martin-
Luther-Kirche. Sie proben primär für ihren Dienst 
in diesem geistlichen Raum. Diese Idee wurde von 
Generation zu Generation durch Höhen und Tiefen 
hindurch bis heute weiter gegeben. Zum Selbstver-
ständnis gehört, dass die Freude am gemeinsamen 
Musizieren mit der christlichen Gemeinde geteilt und 
die frohe Botschaft darüber hinaus weitergetragen 
wird. Gespielt wird nicht nur in Gottesdiensten, son-

dern auch beim Adventliedersingen, beim Martins-
fest an der Garnisonkirche, im Wald, vom Turmbalkon 
oder im Altenheim. Dies geschieht ganz im Sinne der 
Sächsischen Posaunenmission, deren Anliegen es ist, 
dass die Bläser Verkündigung nach außen tragen, auf 
Straßen und Plätzen kirchliche Präsenz zeigen. 
So ist der Posaunenchor der Martin-Luther-Kirche 
eine klangvolle, geistliche und in ihrem Dienst treue 
Gemeinschaft, deren Tür immer auch für neue Blä-
ser offen steht. 
Das wollen wir mit der Gemeinde, ehemaligen Blä-
sern und weiteren Gästen in unserem Jubiläums-
konzert „Auf Seele, Gott zu loben“ am Sonntag, 
den 4. Oktober 2026, 17 Uhr, in der Martin-Luther-
Kirche feiern. Herzliche Einladung! 

Markus Leidenberger
 

	 04.10.2026, 17 Uhr
 	 Martin-Luther-Kirche
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Seelsorgerliches Gebet
In der St.-Pauli-Gemeinde haben Sie weiterhin an 
jedem letzten Sonntag des Monats die Möglichkeit 
zum Seelsorgerlichen Gebet in einem geschützten 
Raum. Manchmal kann es sehr befreiend sein, eine 
Last/ein Anliegen auszusprechen und gemeinsam 
damit zu Gott zu gehen. Herzliche Einladung dazu! 
Termine dafür sind:

	 Regulär am letzten Sonntag des Monats: 30.08., 
27.09., 25.10. und 29.11.2026, sowie 27.12. und 
31.01.2027; jeweils n.d. Gottesdienst, ca. 12:00 Uhr

 	 St. Pauli-Kirche (Gemeindezentrum, Adlerraum)
Außerdem gibt es an jedem Sonntag während des 
Abendmahls das Angebot zu einem kurzen Seg-
nungsgebet. Nehmen Sie gern diese Angebote wahr!

Anne Freytag & Seelsorgeteam

Gebetswanderung Ora Laurentius ambulant 
am Sonntag, 1. November.
•	Start ca. 11 Uhr, im Anschluss an den Espresso-

Gottesdienst und Kirchen-Espresso ab Weinbergs-
kirche, Albert-Hensel-Straße 3. 

•	Thema: Express-Gebetswanderung zur JVA Ham-
merweg mit Gebet für Umkehr und Versöhnung, 
für Täter und Opfer. Für den Rückweg ist eine 
VVO-Fahrkarte erforderlich.

•	Ausblick: Ora LaurA am 4. Advent, 20. Dezember 
ab Diakonissenhauskirche, nach d. Gottesdienst.

•	Auskünfte gibt: Frank Gnewuch, Tel 8013794 (AB).
Frank Gnewuch

Informations- und Gesprächsabend zur 
Zukunft unserer Landeskirche und unserer 
Kirchgemeinden
Unsere Landeskirche steht vor gravierenden Verän-
derungen. Das von der Kirchenleitung vorgestellte 
Konzept „Kirche im Wandel“ beschreibt u.a. zukünf-
tige Strukturwandelprozesse, Einsparungen, Regio-
nalisierungen, (Neu-) Organisation der Haupt- und 
Ehrenämter usw.

Wir wollen darüber informieren und mit Gemeinde-
mitgliedern, Kirchvorsteher:innen, Gemeindevertre-
ter:innen, Hauptamtlichen und unseren Synodalen in 
einen Austausch kommen, um den Prozess mitzuge-
stalten und Beteiligungs- und Entscheidungsspielräu-
me zu nutzen. Dazu laden wir herzlich ein!

Für die Vorbereitungsgruppe
Uta und Fridtjof Schneider

	  Do, 08.10.26, 19 :30     Dreikönigskirche, Bachsaal 

Gemeinsam Wärme schenken:  
Die Nachtcafé Saison 2026/27 startet

Anfang November öffnet 
das Dresdner Nachtcafé 
wieder seine Türen. Das 
Gemeinschaftsprojekt 

von sieben Dresdner Kirchgemeinden bietet woh-
nungslosen Menschen bis Ende März einen sicheren, 
warmen Zufluchtsort. Unsere Gäste erhalten hier ohne 
Vorurteile einen geschützten Schlafplatz, ein stär-
kendes Abendbrot, ein Frühstück sowie die Möglich-
keit zum Waschen. Als Laurentiuskirchgemeinde Dres-
den-Neustadt öffnen wir jeden Montag die Räume 
der Dreikönigskirche. Unterstützt und koordiniert wird 
diese wichtige Arbeit von der Diakonie Dresden, um 
das städtische Übernachtungsangebot zu ergänzen.
So können Sie helfen:
 •	Ihre Zeit schenken (Ehrenamt): Wir suchen be-

geisterte Menschen, die unser Team bei der Be-
treuung der Gäste montags abends, nachts oder 
dienstags früh unterstützen möchten.

•	 Mit Spenden unterstützen: Überweisungen er-
bitten wir auf folgendes Konto: Ev.-Luth. Kir-
chenbezirk Dresden Nord -Kassenverwaltung- • 
IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 • BIC 
GENODED1DKD bei der Bank für Kirche und Dia-
konie eG - KD-Bank • RT 1034 / Nachtcafe-DKK 

	 Für Sachspenden bitten wir unbedingt um vorhe-
rige Rücksprache unter Nachtcafe-DKK@web.de
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Informationstreffen Nachtcafé
Es ist nur ein Besuch/Treffen erforderlich! 

 	05.10.26 oder 19.10.26, jeweils 18-20 Uhr
 	 Dreikönigskirche, Bachsaal, Eingang D  

	 (Brunnenseite), 2. OG (leider ohne Aufzug)

Nachtcafé in Dreikönig
 	01. November bis 31. März 

	 jeweils in der Nacht von Montag auf Dienstag
 	 Dreikönigskirche, Eingang D, Brunnenseite 

Wenn Sie Lust haben mitzuarbeiten,  melden Sie sich 
gerne unter Nachtcafe-DKK@web.de

Tabea Kormeier, Georg v.Breitenbuch

Verdi-Requiem in Martin-Luther und Prina
Mit Giuseppe Verdis 
Messa da Requiem steht 
im November eines der 
monumentalsten Werke 
der Chorliteratur auf 
dem Programm. Was der 
Opernkomponist als To-
tenmesse schuf, verbindet 

eindringliche Spiritualität mit einer musikalischen 
Ausdruckskraft, die bis heute ihresgleichen sucht. 
Für dieses Konzert schließen sich der Dresdner Bach-
chor und die Kantorei St. Marien Pirna zu einem 
Klangkörper von rund 180 Sängerinnen und Sängern 
zusammen. Gemeinsam mit der Elbland Philharmo-
nie Sachsen sowie Jennifer Riedel, Ewa Zeuner, Frank 
Blümel und Clemens Heidrich als Solistinnen und 
Solisten entsteht unter der Leitung von Elke Voigt 
ein musikalisches Ereignis von beeindruckender Di-
mension. Die Martin-Luther-Kirche mit ihrer hervorra-
genden Akustik bildet den stimmungsvollen Rahmen 
für diese Aufführung. Obwohl Verdis Requiem heute 
überwiegend im Konzertsaal zu erleben ist, gewinnt 
die Interpretation im Kirchenraum eine besondere 
Facette: Die Klangfülle des Werkes verbindet sich hier 

mit dem geistlichen Ursprung der Liturgie der ka-
tholischen Totenmesse und lässt den Charakter des 
Werkes auf spannende Weise erfahrbar werden.
Gerade im berühmten „Dies irae“ wird die gewaltige 
Dramatik dieser Komposition unmittelbar spürbar. 
Donnernde Pauken, strahlendes Blech und die von 
der Empore erklingenden Ferntrompeten lassen den 
Ruf zum Jüngsten Gericht aus allen Richtungen ertö-
nen. Dem stehen Momente inniger Bitte, tröstlicher 
Hoffnung und großer musikalischer Schönheit ge-
genüber. Insbesondere dieser Kontrast macht Verdis 
Requiem zu einem Werk, das gleichermaßen erschüt-
tert und bewegt.
Das Konzert ist eine Kooperation mit der Kantorei 
St. Marien Pirna. Bereits am Samstag, 7. November 
2026, 16.00 Uhr, erklingt die Messa da Requiem in 
der Stadtkirche St. Marien Pirna. In der Martin-Lu-
ther-Kirche ist sie am Buß- und Bettag, Mittwoch, 18. 
November 2026, 16.00 Uhr, zu erleben. Freuen Sie 
sich auf ein außergewöhnliches Konzerterlebnis, das 
die Wucht großer Chorsinfonik mit der besonderen 
Atmosphäre eines sakralen Raumes verbindet.

	 07.11., 16.00 Uhr Stadtkirche St Marien Pirna
	 18.11., 16.00 Uhr Martin-Luther-Kirche Dresden

Einladung zur Friedensdekade
Unter dem Motto „couragiert widerständig“ findet 
vom 8. bis 18. November 2026 die Ökumenische Frie-
densDekade statt.
In einer Zeit, die von Kriegen, gesellschaftlichen Span-
nungen, wachsender Ungleichheit und Sorgen um die 
Zukunft geprägt ist, lädt die FriedensDekade dazu ein, 
über Frieden, Gerechtigkeit und unsere Verantwortung 
in der Welt nachzudenken. Das Motto erinnert daran, 
dass Frieden nicht von selbst entsteht. Er braucht Men-
schen, die sich mutig für andere einsetzen, Unrecht 
widersprechen und die Hoffnung nicht aufgeben. Die 
Ökumenische FriedensDekade wird seit 1980 von Kir-
chen und Friedensgruppen gestaltet und findet jedes 
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Jahr in den zehn Tagen vor dem Buß- und Bettag statt. 
Auch in diesem Jahr beteiligen sich zahlreiche Gemein-
den, Gruppen und Initiativen mit Friedensgebeten, 
Gottesdiensten und Veranstaltungen.
Weitere Informationen unter www.friedensdekade.de.
Wie auch in den vergangenen Jahren wollen wir uns 
an dieser Initiative beteiligen. Am 8. November um 
9:30 Uhr wird die Friedensdekade mit Gottesdiensten 
in der Martin-Luther-Kirche und in der Apostelkirche  
eröffnet. 
An den  Werktagen finden Friedensandachten um 19:00 
Uhr in der Apostelkirche statt. Verschiedene Gruppen 
unserer Gemeinde und der St. Josefgemeinde werden 
sie vorbereiten und laden herzlich dazu ein.  Am 18.11. 
um 10:00 Uhr feiern wir in der Dreikönigskirche einen 
Abschlussgottesdienst mit Konfis & Teamer:innen. 

	 08.11., 09.30 Martin-Luther- und Apostelkirche
	 wochentags, 19.00, Apostelkirche 

	 Friedens-Andachten
	 18.11., 10.00 Abschluss i.d. Dreikönigskirche

Zwischen Spätbarock und Klassizismus - Das 
Grufthaus Knöffler/Thomae
Direkt an der Friedhofsmauer zur Friedensstraße im 
ersten Land des Inneren Neustädter Friedhofs be-
findet sich das vertikal hoch aufragende Grufthaus 
der Familie Knöffler und Thomae. Nicht nur die Per-
sonengeschichte, sondern auch die architektonische 
Ausprägung des Grufthauses machen das Objekt so 
interessant und weisen es als Kulturdenkmal aus. Jo-
hann Gottfried Knöffler (1715–1779) war Professor 
an der der Kurfürstlich-Sächsischen Maler- und Bild-
hauerakademie und wurde 1742 zum Hofbildhauer 
ernannt. Seine Bildhauerlehre erhielt er bei Johann 
Benjamin Thomae (1682–1751), der ihn die Formen 
der Barockskulptur lehrte und zugleich 1741 – nach 
der Hochzeit mit Tochter Sophia Charlotta (geb. 
Thomae) – sein Schwiegervater wurde. Ein heraus-
ragendes Werk Knöfflers in Dresden ist beispiels-
weise die Brunnenplastik des Delphinbrunnens von 
1750 auf der Brühlschen Terrasse im Bereich des 
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ehemaligen Belvedere. Der kraftvolle und lang-
gestreckte Putto umschlingt den Delphin und 
wirkt dabei keinesfalls kindlich, sondern er trägt 
vielmehr die Züge eines Helden. Knöfflers Wirken 
am Rand des Spätbarocks zeigt sich deutlich an 
dem ein Vierteljahrhundert später für sich und 
seine Familie errichteten Grufthaus. Das große 
Portal mit kassettiertem Rahmen, dominantem 
Dreiecksgiebel und ausgeprägtem Schlussstein 
fasst das Ziergitter, das über eine vorgelagerte 
Stufe erreicht wird. Bereits die strenge Kontur 
und Dimension des Bauwerks mit dem präsenten 
Satteldach lassen dieses Grufthaus aus dem Ka-
non der barocken Grufthäuser des Inneren Neu-
städter Friedhofes deutlich herausstechen. Die 
Strenge des beginnenden Klassizismus mit der 
Rückbesinnung auf die antiken Formen mani-
festiert sich an diesem Objekt exemplarisch. Im 
Inneren befindet sich ein steinerner Sarkophag 
mit lebensbeschreibenden Texten auf goldenem 
Grund. Bekrönt wird der Sarkophag von einem 
lateinischen Kreuz und einer den Totenschädel 
durchdringenden Schlange. Dieses Symbol steht 
für Weisheit und Sterblichkeit.

Dr. Ulrich Hübner

Weihnachtsgeschichten
Sie haben Weihnachtsgeschichten in unseren Kir-
chen erlebt. – Mich interessiert Ihre persönliche 
Geschichte – ob Sie diese selbst erlebt haben 
oder beobachtet oder…. Erlebte Kirchgemein-
de in einer unserer Kirchen. Ob kurios, ernsthaft 
oder nachdenklich. Namen dürfen bitte verändert 
werden und spannend wäre es die Jahreszahl 
dazu zu wissen. Wenn Sie es wünschen und wir 
es umsetzen können wäre Ihre Geschichte mit 
dabei, wenn im Advent wieder Weihnachtsge-
schichten gegen eine Spende verteilt werden. 
(Eine gewachsene Tradition in den 4 Kirchen Apo-

stel, Emmaus, Markus und Weinberg,  Gelder für 
die Personalkosten in der Seniorenarbeit zu sam-
meln. Würden Sie auch gern an Ihrem Kirchturm 
Geschichten zu diesem Zweck anbieten dann 
kommen Sie auf mich zu.)
Ob Ihre Geschichte über den Postweg, oder per 
mail seniorenarbeit@laurentius-dresden.de den 
Weg zu mir findet braucht es bitte weiterhin eine 
Postadresse, Ihre Tel. Nr. oder email-Adresse, um 
meine Rückfragen persönlich mit Ihnen zu be-
sprechen. 
Auf interessante Beiträge freut sich 

Susanne Pürthner, Seniorenmitarbeiterin
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Herzliche Einladung zum Adventskranz-
binden mit Ehrenamtsdank, Glühwein, 
festlicher Musik und Gemeinschaft 
Ohne ehrenamtliches Tun wären wir als Kirche nichts! 
Aus Dankbarkeit laden wir alle Personen, die sich 
ehrenamtlich in unserer Gemeinde engagieren, am 
26.11. ab 18 Uhr in die Dreikönigkirche zum Advents-
kranzbinden ein. Während wir festlicher Musik lau-
schen, gemeinsam Glühwein trinken und erzählen, 
kann sich, wer möchte, einen eigenen Adventskranz 
binden. Wir stellen Reisig und Werkzeuge, Sie dürfen 
sich selbst Kerzen und Dekoration in der Farbe Ihrer 
Wahl mitbringen. Auch der große Kranz für Dreikönig 
wird an diesem Tag gebunden und aufgehängt. 
Falls jemand unter Ihnen kurz vorher ganz viel frisches  
Tannengrün im Garten übrig hat oder einen anderen Bei-
trag leisten möchte, dann melden Sie sich bitte bei Georg 
v. Breitenbuch unter georg.vonbreitenbuch@evlks.de. 

	 26.11.2026, 18 Uhr
 	 Dreikönigskirche

Georg v.Breitenbuch

Neustadt-Adventskalender 2026
In diesem Jahr können wir uns an dem 29. von der 
Künstlerin Juliane Hackbeil  gestalteten Adventska-
lender erfreuen! Der Kalender wird ab Mitte Oktober 
in den bekannten Vorverkaufsstellen (Richters Buch-
handlung, Pusteblume, Art & Form u.a.) und in der 
Verwaltung des Kirchspiels zu den Öffnungszeiten 
für 10,- € erhältlich sein. Außerdem wird er nach 
den Gottesdiensten und Chorproben in der Martin-
Luther-Kirche und der Dreikönigskirche und unter 
https://kurzlinks.de/neustadtkalender verkauft.
Der Erlös aus dem Verkauf kommt dem Förderverein 
„Musik an der Martin-Luther-Kirche Dresden e.V.“ 
zugute, der damit die kirchenmusikalische Arbeit 
und die Konzerttätigkeit an der Martin-Luther-Kir-
che unterstützt.
Auf diesem Wege einen herzlichen Dank an die vie-
len Ehrenamtlichen, die sich rund um den Kalender 
engagieren!

Elke Voigt
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Missionarisches Cosplay  
vor der St. Markuskirche
Hat Maria wirklich so holdselig gelächelt, als sie 
hochschwanger nach Bethlehem unterwegs war? 
Wie ging es ihr tatsächlich?
Hatte Joseph manchmal Zweifel an der Nachricht 
des Engels im Traum?
Was haben sich die Sterndeuter bei der Wahl ihrer 
Geschenke gedacht?
Welche Sehnsucht verbinden wir mit Jesu Geburt?
Über diese und andere Fragen könnten die bib-

Ein gemeinsames Adventsliedersingen mit 
der Finnischen Gemeinde in Dresden
Gemeinsam wollen wir Adventslieder in finnischer 
und deutscher Sprache singen und hören. 
Herzliche Einladung am 05. Dezember um 19 
Uhr in die Dreikönigskirche!
Vor und nach dem Singen können wir Glögg und 
finnisches Weihnachtsgebäck genießen und mit-
einander ins Gespräch kommen. 
Der Eintritt ist frei – am Ausgang wird um eine 
Kollekte gebeten.

Annaliisa Kühn, Finnische Gemeinde

	 05.12.2026, 19 Uhr
 	 Dreikönigskirche

Adventsmusik  
zum Mitsingen
Für die Proben zur diesjährigen 
Adventsmusik am 05.12. in der 
St. Petri-Kirche sucht der Chor 

„Tonsprünge“ noch Sängerinnen und Sänger mit 
Chorerfahrung. Geprobt wird montags um 19:15 
Uhr im St. Pauli-Gemeindezentrum, Fichtenstr. 2. 
Wir studieren Advents- und Weihnachtschoräle 
verschiedener Epochen ein. Interessenten melden 
sich bitte bei Kantor Gerd Heubaum unter gerd.
heubaum@evlks.de

Gerd Heubaum

Adventsmusik in St. Petri am 05.12.
Am Samstag, den 05.12., dem Vorabend des zwei-
ten Advents erklingt um 17 Uhr in der St. Petri-Kir-
che die Adventsmusik. Unter dem Motto „O komm, 
o komm, du Morgenstern“ hören Sie Advents- und 
Weihnachtschoräle sowie Instrumentalstücke ver-
schiedener Epochen. In einer musikalischen Vesper 
zum Hören und Mitsingen spüren wir in Musik und 
Wort dem „Morgenstern“ als Ankündigung des 

Weihnachtsfestes nach. Der Eintritt ist frei, wir 
freuen uns jedoch über eine Spende am Ausgang 
zugunsten der Kirchenmusik. Im Anschluss an die 
Adventsmusik sind Sie herzlich eingeladen, im Ge-
meindegarten Großenhainer Str. 30 am Feuer bei 
warmen Speisen und Getränken das Erlebte nach-
klingen zu lassen, vorbereitet von Mitgliedern des 
Ortsausschusses Dreikönig/St. Petri. Seien Sie herz-
lich willkommen!

Gerd Heubaum
	 05.12.2026, 17 Uhr  

   St. Petri-Kirche
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lischen Figuren mit den Menschen ins Gespräch 
kommen, die am 3. Adventssonntag über den 
Markt vor der St.-Markus-Kirche schlendern.
Wenn du Lust hast - sozusagen als missiona-
rischer Cosplayer - im Kostüm eines Engels, Hir-
ten, Weisen etc. für 1-2 Stunden am Nachmittag 
des 13.12.26 Leute anzusprechen, dann ist dieses 
missionarische Mini-Projekt genau dein Ding!
Es gibt eine Rollenbiographie/ein Skript als Vor-
schlag, aber keinen auswendig zu lernenden Text.
Kostüme werden gestellt, können aber auch mit-
gebracht werden.
Es gibt ein Vorbereitungstreffen im November, die 
Aktion selbst und ein Auswertungstreffen mit al-
len Beteiligten im Januar.
Und: es macht richtig Spaß – das können über 30 
Leute aus verschiedenen Gemeinden bezeugen, 
die in den letzten drei Jahren dabei waren.
Bei Interesse am Mitmachen oder Fragen schreib 
bitte an Franca Funke, funke-dresden@t-online.de

Franka Funke
	 13.12.2026, 12-17 Uhr
 	 St. Markuskirche

Jugendchorprojekt Weihnachtsoratorium
Lust auf Chorsingen im Sopran oder Alt? Dann 
gibt es für dich von September bis Dezember 
die Möglichkeit, das Weihnachtsoratorium von 
Bach (Kantaten 1-3) mitzusingen! Wir proben ab 
Di, 22.9.26 und bereiten uns dann wöchentlich 
auf die Aufführung mit dem Bachchor am Sa, 
12.12.2026 in der Martin-Luther-Kirche vor.
Voraussetzungen für das Mitsingen sind stimm-
liche Eignung und Grundkenntnisse im Notenle-
sen und natürlich ist ganz wichtig, dass du Spaß 
am Chorsingen hast und dann auch regelmäßig 
zu den Proben kommst! Hilfreich ist es auch, 
wenn du schon ein bisschen Chorerfahrung hat-
test oder sogar ein Instrument spielst.
Das Mitwirken an großen Werken mit Chor und 
Orchester ist immer für alle Kinder und Jugend-
liche ein großes Erlebnis. Die genauen Proben-
zeiten erfahrt ihr unter „Singen und Musizie-
ren“.  
Information und Anmeldung über Kantorin Elke 
Voigt

	 Proben ab 22.09.26, wöchentl., Di,  17.30-18.30 
 	 Gemeindesaal Martin-Luther-Platz 5
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Silvesterkonzert in Dreikönig
Bereits 2025 hat uns 
Johannes Sell mit 
einem Silvesterkonzert 
an der Eule-Orgel in 
der Dreikönigskirche 
erfreut. Wir freuen uns 
sehr, dass es zum Jah-
reswechsel 2026/27 

ein Wiedersehen gibt. Freuen Sie sich auf eine hö-
renswerte Auswahl virtuos vorgetragener Orgelmu-
sik quer durch die Jahrhunderte.

	 31.12.2026, voraus. 21 Uhr
 	 Dreikönigskirche

Advents- und Weihnachtskantorei
Die Bachkantorei probt immer Mittwoch Abend im 
Gemeindesaal Martin-Luther und sucht besonders 
für die Advents- und Weihnachtszeit chorerfahrene 
MitsängerInnen, die gern projektweise den Chor 
unterstützen möchten. Wer am 2. Advent und am 
Heiligabend die Musik in der Martin-Luther-Kirche 
mitgestalten möchte, melde sich bitte bei Kantorin 
Elke Voigt (elke.voigt@evlks.de) oder komme ganz 
einfach ab Mi, 25. November um 20.15 Uhr in eine 
Chorprobe am Martin-Luther-Platz 5 zum Schnup-
pern vorbei!t

	 Proben ab 25.11.26, wöchentl. Mi, 20.15 Uhr 
 	 Gemeindesaal Martin-Luther-Platz 5

Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 
2026 des Schwarzen Kreuzes
Die Tage werden kürzer – und irgendwann ist 
Weihnachten. Viele Menschen in Haft haben Angst 
davor. Sie spüren dann besonders schmerzlich, wie 
allein sie sind. Und Einsamkeit macht auch die Re-
sozialisierung schwerer.
Doch gerade ausgegrenzte Menschen wie sie lie-
gen Jesus am Herzen. Darum sucht die christliche 
Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz Menschen, die 
Inhaftierten ein Weihnachtspaket schicken. Damit 
sie spüren: Da denkt jemand an mich.
Ins Paket hinein dürfen bestimmte Lebensmittel wie 
Kaffee, Schokolade und Salami sowie eine persön-
liche Grußkarte. Der Wert beträgt etwa 30-35 Euro. 
Die Pakete werden direkt an die Justizvollzugsan-
stalten geschickt.
Möchten Sie mitpacken? Weitere Informationen 
und eine Adresse bekommen Sie hier: Schwarzes 
Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V., Jägerstra-
ße 25a, 29221 Celle, Tel. 05141 946160, www.
naechstenliebe-befreit.de/paketaktion. Anmeldung 
bitte bis zum 29. November.
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Ansprechpartner:innen:  
Gemeindepädagogin Tabea Rink und die jeweiligen 
Gruppenverantwortlichen, Kantorin Elke Voigt

Eltern-Kind-Treff (ab 0 Jahre)
Aktuelle Infos gibt Tabea Rink (0160-1693656)

 	Mo 9.30 - 11.30 Uhr  
 	 St. Pauli-Gemeinde-Zentrum, Fichtenstraße 2a 
	 Mi 9.30 - 11.30 Uhr 
	 Dreikönig, Eingang E, 2. OG

Christenlehre-Gruppen
 	Mo, 14.45 Uhr  - 15.45 Uhr 
	 St. Pauli, für Kinder ab Klasse 1 

Ihr Kontakt: Tabea Rink (tabea.rink@evlks.de) 

 	Mo, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr 
   Dreikönig, für Kinder von 4 bis 10 Jahren 

Ihr Kontakt: Anne Ebers (anne.ebers@evlks.de)

 	Di, 15.00 -16.00, 16.00 - 17.00 ab 5 Jahren 
	 Martin-Luther

Ihr Kontakt: Gpn. Josephine Koch  
(josephine.koch@evlks.de, 0157 73801087)

Offene Angebote  
für Kinder und junge Heranwachsende: 

Mädchen-Treff* 
für Mädchen ab der 5. Klasse

 	 jeden Mi 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
 	 Taubenturm, St. Petri Gartengelände,

Ihr Kontakt: Franziska Fröhlich  
(franziska.froehlich@evlks.de)

Pauli-Treff für Teens von 10-14 Jahre 
	14-tägig Donnerstag 16:30-18:00 Uhr 

	 Treffen: 27.08.&10.09. Sport und Spiel im Alaun-
park, 24.09. Hoch hinaus in Dreikönig, 08.10. Feuer und 
Werwolf, 29.10. Kreativ beim Töpfern, 12.11. Kreativ 2,  
26.11 Cocktails und Film, 10.12. So viel Heimlichkeit

 Pauli und andere Orte, Kontakt: Franziska Kämpf 
Franzi.kaempf@web.de, 0163 7731523

Kinder und Familien

Pfadfinder:innen   
Wölflinge (ab 2. Kl.) - Sippe Seeigel*  
>>>> weitere Infos S. 35    Petri 

Kurrenden – Kinderchöre* 
 Martin-Luther

Leitung: Elke Voigt
Kurrende 1 für alle Kinder der 1. und 2. Klasse

	 Di 16.00 - 16.45 Uhr 
Kurrende 2 für Kinder ab 3. bis 8. Klasse

	 Di 17.00 - 18.00 Uhr

Vorkurrende mit Spaß 
Singen & Spielen & Tanzen für die Kleinen ganz groß 
(zwischen 3 und 6 Jahren) und für Familien.

 Mi, 16 - 17 Uhr   Martin-Luther, Gemeindesaal
Jahresbeitrag 136,-Eur, (Beitragsermäßigung oder 
-befreiung ist möglich).

Zusatzangebot: Vorkurrende mit Piep
hier kannst Du ab dem Vorschulalter (auch als  
Erwachsener) Flöte und Noten lernen (für Anfänger).

 Fr, 13.15 – 14.15 Uhr
 Martin-Luther, CL-Raum

Jahresbeitrag Vorkurrende 136,-Eur, (Beitragsermäs-
sigung oder -befreiung ist möglich)

Kurrenden – Kinderchöre*  
 Pauli

Leitung: Gerd Heubaum (Gerd.Heubaum@evlks.de)
Kurrende für alle Kinder 1. bis 7. Klasse

	 Di 16.00 – 16.45 Uhr

 Unsere Treffpunkte:  
Dreikönig: Dreikönigskirche, Hauptstr. 23, Portal: E
Martin-Luther: Martin-Luther-Platz 5
Pauli: Gemeinde-Zentrum, Fichtenstraße 2a
Petri: Gartenhaus, Großenhainer Straße 30

* Alle gekennzeichneten Gruppen und Veranstaltungen werden gefördert 
aus Haushaltsmitteln der Landeshauptstadt Dresden, Jugendamt und des 
Freistaates Sachsen, Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Verbrau-
cherschutz. 
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Kinderseite

Termine: 11.11., 16:30 Uhr - Ökumenische Andacht zum Martinstag in der Martin-Luther-Kirche mit 
Anschließend Martinsumzug zur röm.-kath. St. Martinskirche. Dort Martinsfest mit Posaunenchor, 
Lagerfeuer und Martinshörnchen • 29.11., 10:00 Uhr - Familiengottesdienst zum 1. Advent in 
Martin-Luther• Gottesdienstübersicht ab Seite 4. 

Hallo liebe Kinder!
Noch ein paar warme Sommertage und dann ist 
schon der Herbst da! Die Blätter werden bunt, die 
Tage etwas kühler und die Natur zeigt uns, wie 
wunderbar Gott seine Schöpfung gemacht hat. 

Vielleicht geht ihr in den nächsten Wochen mit 
eurer Familie oder euren Freunden spazieren und 
entdeckt dabei viele spannende Dinge.
Ich lade euch ein, den Herbst mit offenen Augen 
zu erleben. Viel Freude beim Entdecken!

Eure Johanna

Herbst-Entdecker im Wald
Hast du Lust auf eine kleine Entdecker-Tour? 
Mach einen Spaziergang durch den Wald oder 
einen Park. Nimm dir Zeit und schau dich ganz 
genau um.
Finde und notiere:
Etwas Gelbes: __________________________
Etwas Rotes:  __________________________
Ein Insekt:     __________________________
Drei Dinge, die auf dem Boden liegen:
1.     __________________________
2.     __________________________
3.     __________________________

Welches Tier hast du gesehen oder gehört? 
____________________________________ 
Denk mal nach: Was hat dir an deinem Spazier-
gang am besten gefallen? 
____________________________________ 

Danke Gott für den Herbst und die 
schöne Natur. Amen .
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Konfirmand:innen und Jugendliche

 Ort      Zeit

Konfirmand:innenarbeit		

	 Dreikönigskirche (DKK)
Ansprechpartner:innen: Gemeindepädagog:innen 
Franziska Fröhlich und Lucas Kämpf 
Kontakt: konfi@kirchspiel-dresden-neustadt.de

Kurs A
	 19.09. 	 KonfiSamstag
	 20.- 25.10. 	Rüstzeit	
	 12.01. 	 Elternabend Konfirmation
	 23.01. 	 KonfiSamstag
	 27.02. 	 KonfiSamstag
	 13.03. 	 KonfiSamstag

Kurs B
	 11.-13.9. 	 Startrüstzeit  

		  mit VorstellungsGoDi
	 03.10.	 KonfiSamstag
	 31.10. 	 KonfiSamstag
	 09.-14.02. 	 Rüstzeit	
	 16.01. 	 KonfiSamstag
	 10.04.	 KonfiSamstag

Patmosband*

Leitung: Susanne Schillack, schillis@
gmx.de

	 Di, 17.00 bis ca. 19.00 Uhr  
	 Dreikönigskirche, Turmkapelle

Ökumenisches Projekt „Labyrinth“ 

Seit 2023 lädt das Labyrinth als Gemeinschaftspro-
jekt von Jugendlichen unserer Gemeinde und der 
Katholischen Jugend der Pfarrei St. Martin zum Inne-
halten und Gebet ein. Herzlich willkommen!

	 Stauffenbergallee 9 h, 01099 Dresden  

SofaGottesdienst

In der Kirche steht ein Sofa.
Da kann man Freunde treffen, entspannen, ein 
gutes Buch lesen, Sozialkompetenz üben, sich zu-
rückziehen oder Gespräche führen... Man trifft sich 
auf dem Sofa! Und Gottes Wort trifft Dein Leben.
Deshalb findet beim SOFA-Gottesdienst immer et-
was auf dem Sofa statt, was mit beiden zu tun hat: 
mit Deinem Leben und mit Gottes Wort.
Komm vorbei!

	 30.08., 20.09. und 20.12., jeweils um 10 Uhr
 	 Dreikönigskirche 

„Weihnachtsoratorium“*
Jugendchorprojekt zum Mitmachen

Ab Di, 22. September 2026, 17.30-18.30 Uhr,
Gemeindesaal Martin-Luther-Platz 5
Wöchentliche Proben für die Stimmlagen Sopran 
und Alt immer dienstags bis zum Konzert am Sa, 
12.12.2026
Information und Anmeldung über Kantorin Elke 
Voigt, elke.voigt@evlks.de
Probenort: Martin-Luther-Platz 5, Gemeindesaal
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Evangelische Jugend		
	

Junge Gemeinde* 
Kontakt: Lucas Kämpf

 mittwochs, ab 18.30 Uhr 
 Jugendraum DKK

	    Eingang E, 3. Stock
	    Signalgruppe > QR-Code

Greencard-Wochenende*
für alle ab 13 Jahren, die Teamer:in in der Kinder-,  
Konfi- und Jugendarbeit werden wollen

	 06.-08.11.2026 Kurs I  
	 oder Kurs II 13.-15.11.2028

 	 Hütte Hartha, Am Hartheberg 26,  
	 01737 Tharandt KO Hartha
	 Anmeldung Kurs I: https://kurzlinks.de/xnpz
	 Anmeldung Kurs II: https://kurzlinks.de/8q5s

	
Bar&Bibel (Treff für Junge Erwachsene)*

Kontakt: Christoph Rößler 
(christ.roessler280@gmail.com)

 	 montags, ab 20:00 Uhr  
	 (variiert nach Absprache)

 	 Jugendkeller im  
	 Gemeindehaus Martin-	
	 Luther-Platz 5

		  Signalgruppe > QR-Code

Pfadfinder:innen – Stamm Steinadler

	 Großenhainer Str. 30, 
	 Gartenhaus 

   
Die Pfadfinder:innen des Stammes „Steinadler“ 
treffen sich in zwei Gruppen regelmäßig im Gemein-
degarten der St. Petri-Kirchgemeinde bzw. in der  
Dresdner Heide. Spielen, Singen, Basteln, Fahrten und 
viel Zeit im Freien machen die Pfadfinderei aus. 

Wölflinge (ab 2. Kl.) – Sippe Ketos*  
und (Jung-)Pfadfinder:innen (ab Kl. 6) 
- Sippe Seeigel* 

	 Gruppenstunden montags 16.30 Uhr am 
14.09., 28.09., 26.10., 09.11., 23.11., 07.12.

 	 St. Petri-Gemeindehaus bzw. in der Dresdner 
Heide

Pfadfinder:innen  und Ranger/Rover 
(ab 10. Kl.) – Sippe Feuerqualle*

	 montags 18.00 nach Absprache

Ansprechpartner: Lucas Kämpf 
Kontakt über: stamm.steinadler@vcp-sachsen.de

* Diese Maßnahmen werden gefördert aus Haus-
haltsmitteln der Landeshauptstadt Dresden  
(Jugendamt) und des Landesjugendpfarramtes 
Sachsen.
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Gemeindekreise und Angebote

Gesprächskreise 

Gesprächskreis - mit Pfrn. Fleischhack und 
Prädikantin v. Eynern

	 Martin-Luther-Platz 5
	 Fr.,25.09., 29.10. und 27.11., jeweils um 

19.30 Uhr	

Hauskreise

In unserer Gemeinde treffen sich Gemeindeglieder 
regelmäßig in zahlreichen Hauskreisen.
Informationen und Kontakte erhalten Sie über  
Herrn Clemens Kämpf: clemens.kaempf@evlks.de
Tel.: 0351 2605984

Gebetskreise

Gebetswanderung Ora Laurentius ambulant 
(Ora LaurA) 
Auskünfte: Frank Gnewuch
Tel.: 8013794 (Anrufbeantworter)
Information zu den nächsten Wanderungen  
entnehmen Sie bitte dem Beitrag auf Seite 23

Gemeindegebet 
Fürbitte für unsere Gemeinden, Mitmenschen und 
das Stadtgeschehen
Ansprechpartner Raik Hartmann raik_h@web.de

	 jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr
	 St. Pauli-Gemeindesaal, Fichtenstraße 2

Gemeindegebet
	montags, 18 - 19.00 Uhr

jeden 2. Montag im Monat im  
	 Apostelkirche, Kopernikusstraße 40

Internationale Gottesdienste
deutsch, englisch, spanisch

 siehe Gottesdienstübersicht ab Seite 4
	 Dreikönigskirche, Hauptstraße 23

Anderes

Bar & Bibel Treff für junge Erwachsene
Alle jungen Erwachsenen sind eingeladen zum Sin-
gen, Snacken, Quatschen, Spielen und über Gott 
und die Welt zu reden. Wir freuen uns auf Dich, 
komm einfach vorbei oder melde Dich am besten 
vorher kurz bei Christoph (christ.roessler280@
gmail.com).

	 Montags ab 20 Uhr
 	 Martin-Luther-Platz 5, Jugendkeller

 Ort      Zeit

„DA BIN ICH“ - unter diesem Motto laden wir 
am Sonntag, den 06. September 2026 um 14 Uhr, 
zum Open-Air-Tauffest Unter freiem Himmel und 
mit Blick auf Dresdens Stadtsilhouette feiern wir 
Taufen an und in der Elbe und teilen Gottes Segen.  
www.kirche-dresden.de/tauffest



37

1..2..3.. Tanzstunden
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich zu mel-
den. Leitung: Susann & Jens Weinhold
Info Tel.: 0172 7101035 und 84160137
info@1-2-3-tanzstunden.de | 1-2-3-tanzstunden.de

Samstags:Pilgern
Freut Euch auf wechselnde Gemeinschaft, berei-
chernde Gespräche und geistliche Impulse. Entdeckt 
gemeinsam neue und alte Wege, besondere Orte 
und schöne Details am Wegesrand.
Weitere Infos:  
www.kurzelinks.de/samstagspilgern 
www.instagram.com/samstagspilgern
www.kurzelinks.de/PilgernFB

	 03.10. und 21.11.26
	 wechselnde Routen

Kirchencafé = Ort der Begegnung 
nach den Gottesdiensten
Dreikönig: S. Kattelmann, sophia.kattelmann@gmx.de
Martin-Luther: Heike Wagner, heike-franz@gmx.de
St. Pauli: Fam. Reyer: Tel.: 0351 2751829 (AB)

Ausschuss für Nachhaltigkeit und  
Bewahrung der Schöpfung
Wir möchten die Gemeinde nachhaltiger gestalten.  
Der Nachhaltigkeitsausschuss freut sich über weitere 
Ideengeber:innen, Impulse und Mitmachende :-)
Schreibt einfach eine eMail mit Euren Gedanken an:
Nachhaltig.dresden_neustadt@evlks.de

	 ca. alle 4 bis 6 Wochen dienstags 
	 und z.B. am 04.08.26, 18 Uhr zur Andacht 	
	 anlässlich des Ökumen. Tag der Schöpfung
	 in der Dreikönigskirche 

	 Dreikönigskirche, Eingang E, Löschersaal

Senior:innen

Gemeinsamer Seniorenkreis in St. Petri
	Di, 08.09. (= ausnahmsweise 		

am 2. Dienstag im Monat) mit Gpn. Judith Gleis, 
06.10. in Eigenverantwortung, 03.11. mit Pfr. Björn 
Fischer, 08.12. mit Gpn. Judith Gleis, alle Termine 
jeweils um 14.00 Uhr 

	 St. Petri-Gemeindehaus, Großenhainer Str. 30
	 Ihre Ansprechpartnerin ist:  
	 Gpn. Gleis, Tel.: 0173 4537986 

Rhythmus – Gesang und Bewegung
In froher Gemeinschaft steht neben der Pflege 
alten Liedguts auch das Erlernen von einfachen 
Kreistänzen im Mittelpunkt dieses Kursangebots. 
Gemeinsames Singen und Tanzen in jederzeit 
offener Runde dient einem guten Start in die Woche. 
Leitung: Heidrun Richter, Hella Baumgärtel

	Mo, 07. / 21.09., 05. / 26.10., 09. / 23.11. 
und 14.12. jeweils ab 10 Uhr 

	 Dreikönigskirche, Bachsaal

Wir Älteren – Offener Nachmittag 
für Menschen ab 60

	Di, 08.09., 13.10., 10.11. 
	 jeweils um 15.00 Uhr 

	 Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 5

 



38

Singen und Musizieren

 Ort      Zeit

Instrumentalkreise
Instrumentalensemble Dresden-Neustadt
Leitung: Ktr. Gerd Heubaum 

	Mi, 19.30 Uhr 
 	Dreikönigskirche, Bachsaal, Eingang D 

Posaunenchöre			 
Leitung: Ulrich Hengst, Tel.: 0351 8901824	

 	Dreikönigskirche, Eingang D, Bachsaal
	Do, 20.00 Uhr

Leitung: LKMD i. R. Markus Leidenberger 
Markus.Leidenberger@gmx.de
Tel: 01556 1340843

 Martin-Luther-Pl. 5, Saal
	Do, 19.00 - 20.30 Uhr 

Patmosband* 
Leitung: Susanne Schillack, schillis@gmx.de

	Di, 17.00 bis ca. 19.00 Uhr  
	 Dreikönigskirche, Turmkapelle

Chöre

Gospelresounds - Gospelchor der Gemeinde	
Leitung: Ktrn. Elke Voigt 

 Mo, 18.00-19.30 Uhr  Martin-Luther-Pl. 5

Chor „Tonsprünge“ 
(Kantorei Dreikönig, St. Petri und St. Pauli) 
Leitung: Ktr. Gerd Heubaum

 Mo, 19.15-20.45 Uhr  Fichtenstraße 2a

Dresdner Bachchor (Oratorienchor)
Leitung: Ktrn. Elke Voigt

 Mi, 18.30-20.15 Uhr  Martin-Luther-Pl. 5

Bachkantorei (Kammerchor) / Martin-Luther 
Informationen über: elke.voigt@evlks.de
Leitung: Ktrn. Elke Voigt

	 Mi, 20.15-21.30 Uhr  Martin-Luther-Pl. 5

Jubilate – Sang und Klang im Alter
Kontakt: Eva-Maria Knauthe, Tel.: 0351 8011920
Leitung: Erik Balcar 

	 immer freitags, 10-11.30 Uhr 
	 Dreikönigskirche, Bachsaal, Eingang D

Kurrenden – Kinderchöre*
alle musikalischen Angebote für Kinder ab 4 Jahre 
bis zur 8. Klasse finden Sie auf Seite 36
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Konzerte

 Ort      Zeit

 Fr, 04.09.26, 20.00 Uhr
 Martin-Luther-Kirche

DRUORG: ORGEL MEETS ROCK - SCHLAG-
ZEUG & ORGEL
DRUORG = drums & organ | Kraftvolle Musik in au-
ßergewöhnlicher Stilvielfalt, die durch Einflüsse von 
Rock, Gothic, Heavy Metal inspiriert ist. Ein einzig-
artiges Konzert mit Lichtshow
Valentin Wutzler - drums, Friedemann & Carmen 
Wutzler - Orgel

Eintritt: 29 € / 25 € | erm. 24 € / 19 €
weitere Infos & Vorverkauf unter www.carmenwutzler.de 

 Fr, 11. 09.26, 20.00 Uhr
 Martin-Luther-Kirche

hinhören – ORGELKONZERT MIT LASER UND 
LICHT**

Illumination – Klang und Licht im Dialog

Ein außergewöhnliches Zusammenspiel von Musik 
und Projektion: Die Orgelwerke von der Barockzeit 
bis in die Gegenwart werden nicht nur gespielt, 
sondern durch kunstvolle Licht- und Laserinszenie-
rungen in neue Dimensionen gehoben. Die Projekti-
onen schaffen Räume, Farben und Bewegungen, die 
die Musik visuell interpretieren und den Kirchen-
raum selbst zum Teil des Konzerts machen.

Ein Abend, der zeigt: Musik kann man hören – und 
sehen!

Maria Kalder – Orgel
Dr. Markus Voigt – Licht und Laserprojektionen

Eintritt: 15 € | erm. 10 € | freier Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre (bei 
Kartenkauf über die Verwaltung der Kirchengemeinde), Kartenvorverkauf: 
Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter www.reservix.de..

 So, 13.09.26, 18.00 Uhr 
 Dreikönigskirche

Antritts-Orgelkonzert
Begegnung - Erinnerung - Inspiration
Werke u. a. von Dieterich Buxtehude, Johann Seba-
stian Bach, Matthias Drude, Samuel Kummer sowie 
Improvisation
Prof. Lukas Euler - Orgel

Veranstalter: Hochschule für Kirchenmusik Dresden
Eintritt frei, Spende erbeten

 Fr, 18.09.26, 20.00 Uhr
 Martin-Luther-Kirche

hinhören – CHORKONZERT ORGEL PLUS**
Es erklingen die Messe solennelle en ut dièse mi-
neur, op 16 von Louis Vierne, Bachmotette „Lobet 
den Herrn, alle Heiden“ BWV 230 u.a.
Ausführende:
Orgel: Domorganist Sebastian Freitag
Bachkantorei Dresden-Neustadt
Leitung: Elke Voigt

Eintritt: 15 € | erm. 10 € | freier Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre (bei 
Kartenkauf über die Verwaltung der Kirchengemeinde),

Kartenvorverkauf: Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter 
www.reservix.de

Konzerte
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Konzerte

 Ort      Zeit

 ab Di, 22.09.26, 17.30-18.30 Uhr
 Gemeindesaal Martin-Luther-Platz 5

Start des Jugendchorprojektes * 
„Weihnachtsoratorium“
(wöchentliche Proben für die Stimmlagen Sopran 
und Alt immer dienstags bis zum Konzert am Sa, 
12.12.2026)
Anmeldung und weitere Infos über elke.voigt@
evlks.de

 Fr, 25. September 2026, 20.00 Uhr
 Martin-Luther-Kirche

hinhören – ENSEMBLEKONZERT
„Aufwind“
Das twentytwo-ensemble Dresden, bestehend 
aus 11 Alumni des Dresdner Kreuzchors, lädt 
Sie und Euch auf einen gemütlichen Abend mit 
vielschichtigem Repertoire ein wie es seltenst 
aufgeführt wird.
Von Palestrina und Schütz über Bach, Mendels-
sohn und Brahms bis hin zu den Comedian Har-
monists, Prinzen, Wise Guys und eigenen Songs 
ist jedes Jahrhundert im Programm vertreten. 
Das Abschlusskonzert Ihrer fünften Tournee 
durch Deutschland verspricht 70 Minuten far-
benfroher a cappella-Literatur in der kein Stück 
wie das nächste ist...
Musikalische Leitung: Karl Pohlandt
Konzeption: Carl Landgraf

Eintritt frei, Spenden für die Musiker erbeten

 So, 04.10.26, 17.00 Uhr
 Martin-Luther-Kirche

BLÄSERKONZERT „Auf, Seele, Gott zu loben“
zum Jubiläum „100 Jahre Posaunenchor der  
Martin-Luther-Kirche“
Leitung: Markus Leidenberger

Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten

 Sa, 07.11.26, 16.00 Uhr  Stadtkirche St. 
Marien Pirna  Mi, Buß- und Bettag, 18.11.26, 
16.00 Uhr  Martin-Luther-Kirche
Giuseppe Verdi (1813 – 1901):  
Messa da Requiem
Jennifer Riedel – Sopran
Ewa Zeuner – Alt
Frank Blümel – Tenor
Clemens Heidrich – Bass
Dresdner Bachchor | Kantorei St. Marien Pirna | 
Elbland Philharmonie Sachsen
Leitung: Elke Voigt

Eintritt:  30/26 € | erm. 20/18 € | freier Eintritt für Jugendliche  
bis 18 Jahre (bei Kartenkauf über die Verwaltung der Kirchengemeinde) 

Kartenvorverkauf: Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter 
www.reservix.de

 Sa, 05.12.26, 17.00 Uhr
 St.-Petri-Kirche

ADVENTSMUSIK 
O komm, o komm, du Morgenstern
Eine musikalische Vesper zum Hören und 
Mitsingen
Mitwirkende:
Chor „Tonsprünge“, Instrumentalensemble Dres-
den-Neustadt u.a.
Leitung: Gerd Heubaum
Im Anschluss warme Speisen und Getränke am 
Feuer im Gemeindegarten, Großenhainer Str. 30

Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten

 So, 06.12.26, 16.00 Uhr
 Martin-Luther-Kirche

ADVENTSLIEDERSINGEN IM KERZENSCHEIN
Bachkantorei, Kurrende* und Posaunenchor der 
Martin-Luther-Kirche, Instrumentalisten und alle 
Anwesenden
Leitung: Elke Voigt und Markus Leidenberger
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Konzerte

 Ort      Zeit

Haben Sie Freude an unserem Tun?
Dann unterstützen Sie die Kirchenmusik an der 
Martin-Luther-Kirche doch mit einer   Mitgliedschaft 
in oder Spende an unseren Förderverein!
Weitere Informationen erhalten Sie im www unter  
www.mmlk.de/MMLK/mmlk/
Für Fragen und Anregungen steht Ihnen die  
Vorsitzende gern zur Verfügung:

Sigrid Reinert
Tel.+Fax: (0351) 801 24 67 (AB)

E-Mail: sigrid.reinert@mmlk.de

Spendenkonto/Bankverbindung des Vereins:
Musik an der Martin-Luther-Kirche Dresden e. V.

Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE74 8505 0300 3120 0663 37

BIC: OSDDDE81XXX
(bei gewünschter Spendenquittung bitte Anschrift 

auf der Überweisung angeben) 

 So, 6. Dezember 2026, 18.00 Uhr, Nikolaus-
tag

 Martin-Luther-Kirche 
Zum ADVENTSTER   
DER NIKOLAUS KOMMT IN DIE MARTIN-
LUTHER-KIRCHE
mit Franziska Leonhardi und Stefan E. Schmidt & 
Company sowie Familien der Vorkurrende
Anschließend Suppe, Punsch und Glühwein auf 
dem Martin-Luther-Platz

Eintritt zu beiden Veranstaltungen frei, Spende am Ausgang erbeten

 Sa , 12. Dezember 2026, 19.30 Uhr
 Martin-Luther-Kirche

Johann Sebastian Bach:  
Weihnachtsoratorium, Kantaten I-III

Heidi Maria Taubert – Sopran
Ewa Zeuner – Alt
Jonas Finger – Tenor
Cornelius Uhle – Bass

Dresdner Bachchor und Projekt-Jugendchor*
Sinfonietta Dresden
Leitung: Elke Voigt

Eintritt:  26/22 € | erm. 16/14 € | freier Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre 
(bei Kartenkauf über die Verwaltung der Kirchengemeinde)

Kartenvorverkauf: Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter 
www.reservix.de

*Gefördert durch die Landeshauptstadt Dres-
den, Jugendamt und den Freistaat Sachsen, 
Sächsisches Staatsministerium für Soziales und 
Verbraucherschutz

** Die Konzerte am 11. und 18.9. werden
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Unsere Nachbarn

Diakonissenanstalt Dresden
www.diako-dresden.de 

	 Diakonissenhauskirche, Bautzner Straße 70 
	 Offene Kirche von April bis Oktober, Mo-Do, 

16:00 bis 18:00 Uhr)

Hinweis zu unseren Gottesdiensten
Auf unserer Homepage www.diako-dresden.de  
(Bereich Mutterhaus) können Sie sich aktuell über 
Gottesdienste und Kirchenmusik informieren Die 
Gottesdienste finden Sie zusätzlich in der Gottes-
dienstübersicht ab S. 4 in diesem Heft).

Proben: Kantorei: Dienstag 19:30 Uhr im Neben-
gebäude der Diakonissenhauskirche • Stationschor: 
Dienstag, 18:30 Uhr, Treffpunkt Notfallambulanz

Andachten: Mittagsgebet: Montag bis Freitag 12 
Uhr, freitags als Friedensgebet   • Abendandacht: 
Montag bis Freitag 18 Uhr

Ambulanter Hospizdienst - Trauercafé
	 im Else-Freier-Haus der Diakonissenanstalt, 

Holzhofgasse 27
	 jeden 2. Montag im Monat, 15.00-17.00 Uhr

Eine telefonische Anmeldung zum Offenen 
Trauertreff über 0351 810 1919 hilft uns bei der 
Vorbereitung.
Individuelle Trauergespräche sind nach Absprache 
telefonisch sowie persönlich möglich. 
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin unter: 
0351-810 1919.

Diakonie - Stadtmission Dresden

Treff Paul 
= Frühstückstreff für Arbeitsuchende und andere 
Kontaktsuchende, in Trägerschaft der Diakonie

	donnerstags, 9.00 Uhr Frühstück, ab 10.30 Uhr 
wechselnde thematische Veranstaltung 

	 St. Pauli-Gemeindezentrum, Fichtenstr. 2a

Ökumenische Diakonie-Sozialstation

  Ökumenische Diakonie-Sozialstation  
Dresden-BÜLOWH gGmbH  
Georgenstr. 1/3, 01097 Dresden
neustadt@buelowh.de
(0351) 20 66 0-26/28

Sprechzeiten
Mo: 09-11.00 Uhr, Mi: 15-17 Uhr

Haus der Kirche - Dreikönigskirche
 

	 Dreikönigskirche  
„Haus der Kirche – Dreikönigskirche“  
Tel.: 0351 8124-102 | www.hdk-dkk.de

	Das Haus der Kirche ist regelmäßig von Mo bis 
Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. In der Zeit 
nach Weihnachten ist mit Abweichungen zu rech-
nen. Bitte beachten Sie unsere Hinweise im www.

Turmöffnung 
Die Öffnungzeiten des Turmes der Dreikönigskirche 
finden Sie im Internet unter:  
https://kurzelinks.de/08vc
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Unsere Nachbarn

Landeskirchliche Gemeinschaft

	 Gemeinschafts- und EC-Zentrum, 
	 Georgenstraße 2
Aktuelle Infos unter www.lkg-dresden.de

September
06.09.	 10.00 	 Gottesdienst mit  
		  Mitbringmittagessen 
		  mit Christoph-Immanuel Reinhold
13.09.	 17.00	 Gottesdienst mit Markus Hartmann
20.09.	 10.00	 Gottesdienst mit Bilana Hartmann
27.09.	 17.00	 Erntedank-Gottesdienst  
		  mit Michael Hochberg

Die Termine ab Oktober entnehmen Sie bitte zu 
gegebener Zeit der Homepage  
www.lkg-dresden.de 

Dessert-Abende für Frauen mit Oksana Hochberg 
im Café „TIEFGANG“:  18.09., 23.10. und 27.11.
 
Jugendkreis

	mittwochs, 19.00 Uhr
Bibelgesprächskreis

	dienstags, 19.30 Uhr
Gesprächskreis „manna“ (für junge Erwachsene) 

	donnerstags, 19.00 Uhr
Jugendcafé TIEFGANG

	nach Vereinbarung
 
Kontakt: 
Gemeinschaftspastoren
Michael und Oksana Hochberg 
0351-27552138 
michaelhochberg@lkgsachsen.de 

Gehörlosengottesdienste in Dreikönig

Gottesdienst mit Gebärdensprache  
der Gehörlosenseelsorge Sachsen 

	 20.09., 15.00, Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Gemeindevorstandswahl
25.10., 15.00, Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
22.11., 15.00, Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
mit Hl. Abendmahl 

	 Dreikönigskirche Dresden
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.gehoerlosenseelsorge-sachsen.de
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Kontakte

Anschriften

Gemeinde		
Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neustadt
Martin-Luther-Platz 5, 01099 Dresden
Tel.: 0351 8985130
eMail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
www.kirchspiel-dresden-neustadt.de
www.laurentius-dresden.de
https://www.instagram.com/evangelisch.in.der.
neustadt

Dreikönigskirche		
Hauptstr. 23, Gemeinderäume: Turmseite, Eingang 
D und E am Rebekkabrunnen

Martin-Luther-Kirche	
Martin-Luther-Platz
Gemeindehaus: Martin-Luther-Platz 5 

St. Pauli-Gemeindezentrum 
Fichtenstraße 2a, 01097 Dresden

St. Petri-Kirche	
Großenhainer Platz
Gemeindezentrum: Großenhainer Str. 30

Bankverbindungen

Unsere Verwaltungen

Büro Neustadt 
Martin-Luther-Platz 5, 01099 Dresden
eMail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Tel.: 0351 8985130

Öffnungszeiten
mo vorüberg. geschlossen | di 15-18 Uhr 
do 10-12 Uhr und 15-18 Uhr | fr 10-12 Uhr

Büro Trachau 
Kopernikusstr. 40, 01129 Dresden  
eMail: kg.dresden_laurentius@evlks.de 
Tel: 0351 853210

Öffnungszeiten  
eingeschränkt wegen Baumaßnahme 
di und do 16 -18 Uhr

Friedhofsverwaltung
Innerer Neustädter Friedhof			
Friedensstraße 2, 01097 Dresden
Tel.: 0351 8043604; Fax: 0351 8105663
eMail: Friedhof.Dresden-Neustadt@evlks.de
Öffnungszeiten:  mo, di, do 10-12 Uhr 
sowie di 14-16.00 und do 14-15 Uhr

St. Pauli-Friedhof	
Hechtstr. 78, 01127 Dresden

Kirchgeld	
Kontoinhaber:  
Ev.-Luth. Laurentiuskirch- • 
IBAN DE44 3506 0190 1604 
9000 06 • BIC GENODED1DKD 

bei der Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank 
• Verwendungszweck: Vor- und Nachname / 
Anschrift

Spenden- und Geschäftskonto
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord 
-Kassenverwaltung- • IBAN DE06 3506 0190 1667 
2090 28 • BIC GENODED1DKD bei der Bank für 
Kirche und Diakonie eG - KD-Bank • RT 1034 / 
Spenden- bzw. Verwendungszweck
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Unsere Pfarrer:innen

Björn Fischer
Martin-Luther-Platz 5
01099 Dresden  
Tel. 0351 8985131,
bjoern.fischer@evlks.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Dorothee Fleischhack
Tel.: 0351 8985135,  
dorothee.fleischhack@evlks.de
Sprechzeit im Martin-Luther-
Platz 5: dienstags 17-18 Uhr,  
02. / 22.09., 6.10. / 20.10., 10. 

/ 24.11. und 8.12. sowie nach Vereinbarung

Leen Fritz
z.Zt. im Mutterschutz  
Kontakt über die Verwaltung

Annegret Lattke	
Kopernikusstraße 40 
01129 Dresden
Tel.: 0351 85321-12,
annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit nach Vereinbarung 

Gisela Merkel	
Kopernikusstraße 40 
01129 Dresden
Tel.: 0351 275 688 49,
gisela.merkel_manzer@evlks.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Albrecht Nollau	
Martin-Luther-Platz 5
01099 Dresden
Superintendent
Tel.: 0351 89515350,
albrecht.nollau@evlks.de

		             Sprechzeit nach Vereinbarung

Unsere Gemeindepädagog:innen
Franziska Fröhlich

Arbeit mit Kindern und  
Jugendlichen in der Neustadt
franziska.froehlich@evlks.de 

 
Judith Gleis

Entwicklung unserer  
gemeindepädagogischen 
Konzeption und Seniorenkreise 
judith.gleis@evlks.de
Tel.: 0173 4537986

Lucas Kämpf
Arbeit mit Konfirmand:innen  
und Jugendlichen 
Tel.: 0351 16078651 
lucas.kaempf@evlks.de
 

Josephine Koch
Arbeit mit Kindern  
am Martin-Luther-Platz
Tel.: 0157 73801087 
josephine.koch@evlks.de
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Kirchenvorstand

Annegret Lattke
Vorsitzende		
annegret.lattke@evlks.de

Regina Hadem
Stellv. Vorsitzende		
regina.hadem@evlks.de

Vorsitzende der Ortsausschüsse:

Matthias Schreiter
Dreikönigskirchgemeinde & St. Petri-Kirchgemeinde
Tel.: 0351 86273194 (AB),
kgv.dkk@kirchspiel-dresden-neustadt.de

Markus Schwarzenberg
Martin-Luther-Kirchgemeinde
Tel.: 0351 4425723
kgv.ml@kirchspiel-dresden-neustadt.de

Clemens Kämpf
St. Pauli-Kirchgemeinde
Tel.: 0351 2605984,
kgv.stpa@kirchspiel-dresden-neustadt.de

Sichere Kirche
Unsere Gemeinde soll ein sicherer Ort für alle sein. 
Bei Fragen zur Prävention und Hilfe bei sexu-
alisierter Gewalt können Sie sich an den Kirchen-
vorstand oder Pfarramtsleiter Björn Fischer (bjoern.
fischer@evlks.de) wenden oder Sie kontaktieren die 
Koordinierungsstelle Prävention an die praevention.
kirchenbezirke-dresden@evlks.de, Tel:  0351 402 
44 80 10, mobil: 0152 26863903

Telefonseelsorge
kostenlose Telefonnummer 
0800 1110 111 und 0800 1110 222

Diakonie Stadtmission Dresden
Kirchenbezirkssozialarbeit/allg. Beratung
Georgenstr. 1-3 | 01097 Dresden
Tel.: 0351 2066015
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi 14-18 Uhr
www.diakonie-dresden.de

Tabea Rink
Arbeit mit Kindern  
von 0 bis 6 Jahren und ihren 
Familien. Ansprechpartnerin für 
die Christenlehre.
Tel.: 0160 1693656,
tabea.rink@evlks.de

Unsere Kirchenmusiker:innen
Elke Voigt 		

Tel.: 0351 5635433,
elke.voigt@evlks.de

Gerd Heubaum
gerd.heubaum@evlks.de

Prof. Lukas Euler
Organist der Dreikönigskirche
luc.euler@freenet.de
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Unsere Gemeinde im Internet:
Das Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden-Neustadt und die 
Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Trach-
au sind seit 01.01.2025 die Ev.-Luth. Laurentius-
kirchgemeinde Dresden-Neustadt.

Im Internet finden Sie uns noch unter 2 Adressen:
www.kirchspiel-dresden-neustadt.de
www.laurentius-dresden.de
und bei Instagram: evangelisch.in.der.neustadt

Die evangelische Kirche Dresden im Internet:
www.kirche-dresden.de

Veröffentlichung 
von Alters- und Ehejubiläen
Gemeindeglieder können der Veröffentlichung ihrer 
Daten in den Kirchennachrichten widersprechen. 
Den Widerspruch bitten wir in Schriftform an die 
Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neu-
stadt, Verwaltung, zu senden.

Dieses Heft abbestellen
Liebe Leserin, lieber Leser,
uns ist wichtig, dass Sie als unser Gemeindeglied  
regelmäßig von uns hören. Daher bringen viele 
Menschen im Ehrenamt dieses Heft möglichst zu 
jedem Mitglied nach Hause.
Wenn Sie unser Kirchennachrichtenheft „Evan-
gelisch in der Neustadt“ in Zukunft nicht mehr  
erhalten möchten, schicken Sie uns bitte eine kurze 
E-Mail an kg.dresden_laurentius@evlks.de. 
Sie können das aktuelle Heft auch unter www.kirch-
spiel-dresden-neustadt.de digital einsehen. 

5x Kirchennachrichten bekommen?
Wenn Sie und Ihre Familie oder WG die Kirchen-
nachrichten mehrfach bekommen und nur ein Ex-
emplar benötigen, dann schicken Sie bitte eine kur-
ze eMail an kg.dresden_laurentius@evlks.de
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